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Diklal - oder Verhandlungsfriede ?
Berlin , 27 . März . ( WB . ) Ausländiſche Blälter hatten

vor einiger Jeit Aeußerungen von Lloyd George
und Pichon mitgeleilt , wonach nach übereinſtimmender An⸗

ſicht dieſer beiden Staatsmänner die Friedenskonferenz ſich
nicht auf Berhandlungen mit der deutſchen Delegation einſaſſen
würde . Die Deutſchen müßten ſich damit begnügen . den ihnen

von den aſſoclierten Regierungen vorzulegenden Friedensver⸗
kragsenkwurf entweder anzunehmen oder al zulehnen . Darauf ·
hin hat der Vorſitzende der deuiſchen Waffenſtillftandskommiſ⸗
ſion , Reichsminiſter Erzberger , am 19 . 3 in Spa elne

Anfrage ſtellen laſſen , in welcher eine Auskunft darüber ver

langt wurde , ob die erwähnten Aeußzerungen den Talſachen
enkſprechen .

Am 28 . 3. iſt von Marſchall Joch in Spa faolgende
kelegraphiſche Antwort eingegangen :

„ Die Hherren Lloyd George und Pichon haben
niemals die Erklärungen abgegeben . die

ihnen zugeſcheieben worden ſind und welche die

Anfrage verunlaßt haben , die am 19 . 3. von dem Vorſitzenden
der deulſchen Waffenſtillſtandskommiſſion geſtellt worden iſt . “

Friedensunterſchrift und Lebensmittelverſorgung .
London , 26 . März . ( WB. ) „ Pall Mall Gazette “ ſchreibt :

Deutſchland , das den Krieg im Felde verloren hat ,
laubt die Alliierten durch eine theatraliſche Demon⸗

tration dazu bewegen zu können , daß ſie ihren Gewinn

wieder aufgeben . Wenn die Regierung Scheidemann ſich
weigern ſollte , die Friedensbedingungen an⸗

zunehmen , ſo müßte die Lebensmittelverſor⸗
gung ſofort automatiſch abgeſtellt werden . Vielleicht
würde es dann zu Gewalt und Hungersnot kommen , aber

der Durchſchnittsdeutſche ſei viel zu verſtändig , um Aufruhr
und Hungersnot den Lebensmitteln vorzuziehen . Die Al⸗

liierteng brauchen nur entſprechend deutlich durchblicken zu

laſſen, daß die Liefeßpung von Lebensmitteln voll⸗

ſtändig von der Annahme und Durchführung des Friedens⸗
vertrages und von der Erhallung der Ordnung im Lande ab⸗

bängig iſt .

Wichtige Beſprechungen zwiſchen den Enlenteverkretern .

Paris , 26 . März . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . )

und Orlando haben wichtige Beſprechungen
tattgefunden . Die drei großen Fragen der Wiedergut⸗

machungen , der Regelung der Grenzen und des

atlant 1 en Meeres ſollen in kürzeſter Zeit erledigt
werden . Ueber dieſe drei Fragen wurden zwiſchen den

Häuptern der Alliierten eione grundſätzliche Eini⸗

ung bereits erzielt . Für jede der feindlichen Nationen

oll ein beſonderer 81
werden und 125 vier Verträge gleichzeitig unterzeichnet wer⸗

den . Dieſe Methode wird vielleicht die Unterzeichnung des

Friedensvertrages bis 1. Mal hinausſchieben .

Die deutſche Finanzkommiſſion für Verſailles .

Berlin , 27 . März . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Die ſoeben
ernannte Finanzkommiſſion für Verſailles wird

nicht , wie von mancher Seite angenommen wird , lediglich mit

Vollmachten für die Finanzierung der Lebensmitteltieferungen
ausgeſtattet . Nach der Erklärung eines fübrenden Mitgliedes
der Kommiſſion geht vielmehr aus dem Wortlaut der tele⸗

graphiſchen Einladung des Oberſten Wirtſchaftsrates der Alli⸗

ierten klar hervor , daß man in Par 5
miſſion Aufgaben von weſentlich arözerer Bedeu⸗
tung zugedacht hat . Der Oberſte Wirtſchaftsrat der Alliier⸗
ten betrachtet unſere Finanzkommüſion als ordentliches
( und dauerndes ) finanzpolitiſches Bindeglied

zwiſchen ſich und dem deutſchen Vertragsgegner . In der Tat

richtet ſich unſere Finanzkommiſſion bereits auf einen langeren
Aufenthalt in Verſailles ein . Vermutlich dürften die hochwich⸗
tigen finanziellen und wirtſchaftlichen Auseinanderſetzungen .
die ſogleich nach Ankunft unſerer Kommiſſion in Verſailles be⸗

ginnen ſollen , zudeneigentlicken politiſchen Ver⸗
dandlungen überlelten , welche Sache unſerer Frie⸗

densdelegation ſein werden .

Bemerkenswerterweiſe hat der Oberſte Wirtſchaftsrat
der Alliierten keinen Termin normiert , an dem ſich

unſere Finanzkommiſſion einzuſtellen hätte . Das Telegramm
fagt nur : „ Sobald wie möglich “ . Die deutſche Kommiſſion
wird ſich Freitag vormittag in Weimar verſammeln , erhält

dort von der Regierung ihre Inſtruktionen und Vollmachten

und reiſt mittags nach Frankreich weiter . Man

hofft Samstag mittag in Verſailles zu ſein .

Die Einladung der Enkente .

27 . März . ( W. . ) Wie bereits mitgeteilt , reiſt aufecaſme des Oberften Wirtſchaftsrates der Alliierten eine

deutſche Finanzdelegation noch im Laufe dieſer Woche nach Per⸗
ſailles . Die Note , durch welche der Vorſitzende der britiſchen Sek⸗
ſton der permanenten internationalen Waffenſtillſtandskommiſſion
in Spa den Entſihluß der Alliierten zur Kenntnis der deutſchen

Vaffenſtillſtandskommiſſion gebracht hat , iſt vom 24 . 3. datiert und

at folgenden Wortlaut :9
5 beauftragt , Ihnen mitzutellen , daß der Oberſte Wirt⸗

ſchaftsrat in Paris folgende Beſchlüſſe gefaßt kat : 1) Daß die

eutſche Regierung eingeladen wird . einen kleinen

Finanzausſchuß , ſechs Mitalieder einſchließlich det Sekretäre nicht

überſteigend , nach Verſailles zu entſenden , 2) Dielem Ausſchuß
werden alle Erleichterungen gewährt ſein , um ſich ſchnell mit der

deutſchen Regierung verſtändigen zu können . Es wird der reauläre
Derbindungsweg ſein , um mit der Finanzabteiluna des Oberſten

irtſchaftsrates alle wichtigen Finanzfraaen zu be⸗

tndeln , und insbeſondece wird er ermächtiat werden , zu ver⸗

andeln über a ) Fragen , die ſich auf verfüabare oder requirierte
Werte beziehen , b) Fragen , die Deulſchand ſofort in den 1 old⸗Ländern fälligen Verbindlichkeiten und Verfügungen von
port betrefken , c ) die Methode , wie die dem Export nach neutralen

andern für die Bezahlung der Lebens⸗

ſicher zu ſtellen

George , Clemenceau

Friedensvertrag aufgeſtellt

Paris der deutſchen
Kom⸗

Truppen bleiben und

Von deulſcher Seite werden ſich an den Verhandlungen in Ver⸗
ſailles beteiligen : Bankier Max Warburg , Hambura , Dr . Mel⸗

chior Hamburg . Direktor v. Strauß ( Deutſche Bank ) . , Direktor
RNobig ( iskontogeſellſchaft ) , Herr Merton ( Inhaber der
Metall . ⸗G. ) , Bankier Bergmann , Württemb . Regierungsrat
Schall und Legationsrat Freiherr v. Lersner .

Das amerikaniſche Volk und der Völkerbund .

e : Pasis , 26 . März . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . )
Die ameritaniſche Delegation auf der Friedenskonferenz zählt
ſeit geſtern zu ihren Mitgliedern den früheren amerikaniſchen
Botſchafter in Konſtantinopel Morgenthau , deſſen
Hauptaufgabe darin beſteht, , Davidſon bei den Arbeiten
der internationalen Roten Kreuzkommiſſion , die am 1. April

beginnen werden , zu unterſtützen . Seine engen Be⸗

ziehungen zum Präſidenten Wilſon machen die von ihm
abgegebenen Erklärungen beſonders intereſſant .

Morgenthau ſagte unter anderem : Trotz der ungeheueren
Aufgabe , die darin beſteht eine neue Karte der Welt

zu ſchaffen , iſt Amerika optimiſtiſch . Amerika

hänge ganz beſonders an der Liga der Na⸗
tionen und ſetze alle Hoffnungen auf ſie . Man würde in

Frankreich einen ſehr ſchweren Fehler begehen , wenn man
der Oppoſition einiger Politiker und der Haltung des ameri⸗

kaniſchen Senats gegenüber dem Völkerbundsprojekt allzu
zroße Bedeutung beimeſſen wollte .

Das amerikaniſche Volk ſtimme in ſeiner großen
Mehrheit dem Völkerbundsprojekt zu und zwar m
der von der Friedenskonferenz gefußten Form . Ich kann um

ſo mehr davon ſprechen , als ich in Begleitung des Expräſiden⸗
ten Taft und anderer Perſönlichkeiten ganz Amerika durch⸗
reiſt habe . In allen öffentlichen Verſammlungen war man
allgemein auf unſerer Seite . Die in den großen Stadten

veranſtalteten Volksabſtimmungen zeigten , daß bis zu 8u

Prozent der Bevölkerung dem Völkerbundsprojekt zuſtimmen ,
ſogar in dem vorwiegend republikaniſchen Boſton entſielen

durchſchnittlich von 9 habgegebenen Stimmen 8 auf die An⸗

nahme des Projekts . Amerika iſt alſo bereit , die Lig a
der Nationen zu unterſtützen .

Morgenthau ſchloß . Vielleicht wird Amerika den Tag
glücklich nennen , wenn Europa ihm mit 200906
Mann zu Hilfe eilt , wie es umgekehrt in dieſem Kriege
der Fall war .

* Paris , 26 . März . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . )
Wie der „Intranſigeant “ meldet , werden die Statuten
des Völkerbundes erſt feſtgelegt werden , wenn die

bolſchewiſtiſche Bewegung in Oſt⸗ und Mitteleuropa zuſam⸗
mengebrochen ſein wird .

Die 4 Miniſterpräſidenten beſprechen zur Zeit die Frage
der Grenzen und der Entſchädigungen . Man er⸗
wartet , daß ſie ſich gegenſeitig Konzeſſionen machen , um zu
einem Uebereinkommen zu gelangen . Clemenceau be⸗
abſichtigt nicht die Höhe der Entſchädigungen ganz allein feſt⸗
zuſetzen , die eine Kompenſation bilden ſollen für die Erlangung
des Saarbeckens durch Frankreich .

Marſchall Foch wird der Chef der alliierten

· ſtets zu Rate gezogen , be⸗

vorBeſchlüſſe gefaßt werden .

Die Jchwierigleilen in England .
London , 27 . März . ( WB. ) Der Bericht des von der

Induſtriekonferenz im Februar ernannten Ausſchuſſes , der
die Urſachen der unruhigen Stimmung der Ar⸗

beiter und die Fragen der Arbeitszeit und der Löhne zu
unterſuchen hatte , wird der Konferenz , die am 4. April zu⸗
ſammentritt , vorgelegt werden . Er ſchlägt die Errich⸗
tung eines Induſtrierates vor und empfiehlt u. a.

die geſetzliche Höchſtarbeitswoche von 48 Stunden und geſetz⸗
liche Mindeſtlöhne . Die Vertretungen der Arbeitgeber und

der Gewerkſchaften ſollen als zuſtändige Sprachorgane ihrer

Mitglieder anerkannt werden . Der Ausſchuß erſucht die Re⸗

der Konferenz im Falle der Annahme des Berichts
ie ſofortige Durchführung von deſſen Vorſchlägen zuzuſagen .

der Prozeß gegen den Mörder von Jaurds .
Paris , 27 . März . ( Havas . ) Im Prozeß gegen Vil⸗

lain wurden am Dienstag weitere Zeugen verhört . Co⸗

chin , Deputierter und Direktor des „ Humanite “ , teilte mit ,
der König von Italien habe im letzten Jahre dem Führer der
franzöſiſchen Militärmiſſion gegenüber das von Jaures ſtam⸗
mende Werk „ ' Armee nauvelle “ als ein Buch von hohem
Werte bezeichnet . Der ehemalige Miniſterpräſident Ribot
verſicherte ſeine größte Hochachtung und Bewun⸗

derung für Jaures , an deſſen tiefer Vaterlandsliebe
er nie gezweifelt habe . Jaures ſei für eine Verſöhnung
mit England geweſen und würde in der Negierung für
die Landesverteidigung große Dienſte geleiſtet haben . Der

Tod dieſes Mannes ſei ein Verluſt nicht nur für ſeine Par⸗
tei , ſondern für das ganze Land geweſen . Cochin iſt von
der patriotiſchen Geſinnung des Ermordeten überzeugt und
glaubt , daß Jaures in der gegenwärtigen Kriſe dem Lande
wertvolle Dienſte hätte leiſten können . Albert Thomas
ſagt , daß Jaures die Autonomie in Elſaß⸗Loth⸗
ringen als proviſoriſche Regelung vor der endgültigen
Löſung durch den Friedensvertrag bezeichnet habe . Er füate
hinzu, daß Jaures von der Notwendigkeit der Verteidigung
üöberzeugt geweſen ſei und daß die geſchloſſene Stimmung
bei Kriegsausbruch ſein Verdienſt geweſen ſei . In den Kom⸗

miſſionen habe ſich Jaures in jeder Weiſe für das
Rüſtungsweſen intereſſiert und geſagt , man dürfe nie hinter

Deutſchland zurückbleiben . Viviani ſagte , daß Jaures
für Frankreich eine bewundernswerte und glübende Ver⸗

ehrung hatte . Painleve ſagt , daß der Tod Jaures für
die nationale Verteidigung ein nicht wieder gut zu machende⸗
Unglück war . General Sarrail erklärte , daß die meiſten
Theorien , die Jaures in der „ L Armee nourelle “ entwickelte ,
ausgezeichnet ſind . Der Sekretär der „ Confederation du
travail “ , Johoux , erklärte , daß der Tod Jaures ein Ver⸗
luſt der ganzen Welt bedeutete . Die Verhandlungen
wurden hier abgebrochen .

Vedtohung der Lowfekregierung durch Japan .
c. Von der Schweizer Grenze , 7 . März . ( Priv . ⸗

Tel . ) Die Daily Mail meldet indirekl ans Moskau : Im

Somwjet leilte Trotky mit , daß die Ja paner nochs Tage⸗

märſche vom Uralenkfernk ſlehen . Eine neue große
Armee zur Bekämpfung der Japaner ſei aufzuſtellen .

Tſchiſcherin , der Kommiſſar für Auswärtiges , be⸗

zeichnete die militäriſche Lage durch die Eroberung
der Akraine als wenig gebeſſert . Außlands Hoffnung

ſei einzig der Aufſtand der deutſchen und öſterreichiſchen Ge⸗

noſſen gegen die Entente .

Weitere ruſſiſche Mobiliſierung .

Amſterdam , 26 . März . ( WB. ) Die „ Times “ meldet
aus Helſingfors : Trotzky befahl die Mobiliſie⸗
rung einer Torpedobootsdiviſion auf der

Newa . Drei Panzerkreuzer erhielten den Befehl nach
Kronſtadt zu fahren .

Was Rußland zum Kampf gegen die Bolſchewiki braucht .
2 Paris , 26 . März . ( Eigener Drahtbericht indirekt . )

Der ehemalige Miniſter im Kabinett Kerenſti Sawinkoff
erklärte einem Vertreter des „ Matin “ gegenüber : Wir ver⸗

langen von der Entente zur Beſeitigüng der Bolſche⸗
wiki keinen einzigen Soldaten , wir verlangen von ihr finan⸗
zielle Hilfe , Waffen und Munition .

Die Deutſchen in der Türkei und Sudrußland .
Verlin , 26 . März . ( W. . ) Auf das wiederholt an die

Alliierten gerichtete dringende Erſuchen . aähere Auskunft zu geben
über die ZJahl und den Stand des Abtransportes der

deutſchen Truppen und Zivilperſonen in der
Türkei und Südrußland iſt der Deutſchen Wako in Spaa
am 25 . März u. a. folgendes mitgeteilt worden :

Die von General d Eſperey dem Oberkommandierenden der
Drientarmee unterm 1. März gegebene Auskunft beſagt , daß ſich
12000 Deutſche in Konſtantinopel , 2000 deutſche Militär⸗
und 200 Zivilperſonen in Odeſſa uad 9500 deutſche Mili : är ſo⸗
wie 200 Zivilperſonen in Nikolajew beſinden . Die Zahl der
in Poti ( Transkaukaſien ) befindlichen deutſchen Truppen kann

nicht genau feſtgeſtellt werden . Ende Januar wurden 900
Deutſche als dort befindlich gemeldet . Nach Annahme der briti⸗

ſchen Admiralität ſollen für die Heimbeförderung der Deutſchen
aus dem Schwarzen Meer⸗Gebiet , von denen bereits 10 000 nach
Hamburg unterwegs ſind , 7 deutſche Schiffe verwendet werden .
Man plant außerdem die Verwendung von 7 öſterreichiſch⸗ungari⸗

5 Dampfern für die Heimbeförderung der Deutſchen aus der
ürkei und Südrußland .

Deulſche Proleſte .
Gegen die rheiniſche Republik .

Der Vorſtand der Kreisſynode Köln , der 17 evan⸗

geliſche Kirchengemeinden mit zuſammen 141 429 Seelen umfaßt ,
hat folgende Entſchließung gefaßt :

Der Vorſtand der Kreisſynode Köln bekennt ſich mit aller Ent⸗

ſchiedenheit und Treue zum deutſchen Vaterland und zum preußiſchen
Staat . Er erklärt ſich gegen jede politiſche und Trennung

der Rheinlande von Preußen , daher ebenſoſehr für die dauernde

Verbindung der Rheinprovinz mit dem preußiſchen Staat und dem
eſamten deutſchen Vaterland , wie für die Erhaltung der preußiſchen
andeskirche und für das Fortbeſtehen der Zugehörigkeit der rhei⸗

niſchen Kirche zu derſelben . Nachdem die Verbindung der Rhein⸗
lande mit Preußen und der rheiniſchen Landeskirche ſeit mehr als

hundert Jahren zum Segen und zur Förderung beider Teile be⸗

ſtanden hat , erblickt der Synodalvorſtand nur in dem unverkürzten
Fortbeſtand der größten evangeliſchen Landeskirche Deutſchlands ,
der preußiſchen , eine ſichere Gewähr für die mit allen Mitteln zu
erſtrebende kirchliche Einigung des geſamten Proteſtantismus .

Badiſche Landesverſammlung .
16. öffentliche Sitzung .

) : ( Karlsruhe , 27 . März . ( Priv . ⸗Tel . ) Präſtdent Kopf er⸗
öffnete um 9 Uhr 15 Minuten die Sitzung . An Eingängen war eine

Regierungsnorlage über die Aenderung des Geſetzes vom
5. Juli 1917 , über den Verkehr mit Grundſtücken in
der Uebergangszeit ( Sperrgeſetz ) . Die Vorlage wurde der Kommiſ⸗
ſion für Juſtiz und Verwaltung überwieſen . Das Haus trat dann
in die Tagesordnung ein .

Abg . Spengler ( Ztr . ) begründete ſeine Interpellation über

Verkehrsangelegenheiten Es wird dann geſragt , was
die Regierung zu tun gedenke , um die bereits 1913 geplante Er⸗
richtung einer Kraftwagenlinie Wertheim —Külsheim —
Hardheim . —Eubigheim zu fördern

Abg Rauſch ( Soz . ) fragte in einer weiteren Interpellatton
an , ob die Regierung bereii ſei , Auskunft zu geben über die Er⸗
gänzung des Eiſenbahnverkehrs durch Errichtung von Automobil⸗
linien zur Sicherſtellung der Nahrungsmittelverſorgung . Der In⸗

terpellant forderte Perſonen⸗ und Laſtautomobilverkehr namentlich
für das badiſche Frankenland und für die Gegend von Heidelberg .

Abg . Duffner ( Ztr . ) und Abg . Herbſter ( D. Dem . )

brachten kurze Anfragen über die Errichtung von Automobillinien

auf dem Schwarzwald ein .

Verkehrsminiſter Rückert verſicherte , daß die Regierung
großes Verſtändnis nach den verlangten Kraftwagenlinien habe .
Dann fuhr er fort : An Mitteln ſtehen zur Verfügung : aus früheren
Voranſchlägen 1 Million Mark . Im Nachtrag zum Voranſchlag
für den Eiſenbahnbau für 1918⸗19 ſind nochmals 1 Million Mark
aufgenommen , alſo insgeſamt für die Beſchaffung von
Kraftwagen , Anhängern , für den Bau von Wagenhallen
und Werkſtätten 2 100 000 Mark , außerdem ſind der Waſſer⸗ und
Straßenbauverwaltung zur Straßenverbeſſerung 1 Mitlion Mark
bewilligt . Die Verhandlungen über die Errichtung von Autolinien
konnten während der Dauer des Krieges nicht weſentlich gefördert
werden , ſie ſind aber vor einiger Zeit mit allem Nachdruck
wieder aufgenommen worden . In den Verhandlungen
iſt ſetzt Klarheit darüber geſchaffen , für welche Strecken ſolche Kraft⸗
wagenlinien zunächſt eingerichtet werden ſollen . Es ſollen 15 Linten
in Angriff genommen werden . Für die Einführung der Linien ſteht
im Einzelnen folgendes feſt : Der Beizug der Gemeinden wird in
ſchonendſter Weiſe erfolaen . Was die Tariffrage betrifft , ſo
hat ſich hier die Berechnung im Hinblick auf die hohen Selbſtkoſten
vollſtändig verſchoben . So viel ſteht feſt , daß mit einem Tarifſatz
von 5 oder 7 Pfennig , wie man früher angenommen hat , nicht mehr
auszukommen iſt , dem Staate würden ſonſt zu erhebliche Betriebs⸗
ausfälle zur Laſt fallen . Es iſt ein Einheitsſaß von min⸗
deſtens 10 Pfennig für den Kilometer für die Fahrkoſten not⸗
wendig . Die Regierung hat bereits 10 Wagen leichter Bauart in

Auftrag gegeben , die bereits im Juli abgeliefert werden ſollen .
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Die Beſchaffung der Wagen und des Betrieb⸗materlals erfolgt ge⸗
meinſant init ben anderen Regierungen .

Der Miniſter beamwortete dann die kurze Anfrage über die
Strecken Jurtwangen —Waldkirch , Furtwangen . — Triberg . Von
dieſen käme die erſtgenannte zuerſt in Betracht . Bindende Ver⸗
ſprechungen können von der Negierung vorerſt nicht gemacht werden ,
die Regierung tue aber in der Frage alles , was ſie kann .

Es folgte eine lange Ausſprache , in der eine große Anzahl
Abgeordneter lokale Wünſche nachsraftwagenlinien vortrugen .

Miniſter Rückert führte dann aus : Aehnlich wie bei der Ein⸗
führung der Eiſenbahnen vor 70 Jahren , muß auch bei Einführung
der Kraftwagenlimen perfahren werden . Was wir vorgetragen
haben , iſt das Ergebnis eingehender Beſprechungen
auch mit dem Miniſterium des Innern . In abſehbarer Zeit werden
wir ein ganzes Syſtem von Kraftwagenlinien bekommen müſſen ,
das über die Wünſche hinausgeht , die heute geäußert wurden Die
Zuſchüſſe der Gemeinden werden kaum über 20 vom Hundert hinaus⸗
gehen

Dann brachte eine weitere Anzahl Redner lokale Wünſche vor
und die beiden Intervellanten hatten das Schlußwort

Darauf wurde die Sitzung abgebrochen . Das Haus vertagt
ſich auf morgen Vormittag 9 Uhr . Togesordnung : Einführungsgeſet
zur badiſchen Verſaſſung , badiſches Verwaltungsgeſetz und Verſchie⸗
denes . Schluß der Sitzung 12 Uhr 10 Min .

*

Beratungen des Juflizausſchuſſes .
* flarlsruße , 27 . März . Der Juſtizausſchuß der

Babiſchen Nationalverſammlung befaßte ſich
in ſeiner geſtrigen Sitzung mit dem Geſetzentwurf über das

bereinfachte Enteignungsverfahren . Es han⸗
delt ſich hierbei um ein ſogen . Notgeſetz , das von der Regie⸗
tung vorgelegt worden iſt , umtunlichſt raſch Notſtands⸗
arbeiten in Angriff zu nehmen . Ducch das Geſetz wird
das Enteignungsverfahren in verſchiedenen Punkten verein⸗
facht . Der Juſtizausſchuß nahm an dem Geſetzentwurf einige
Aenderungen mehr redaktioneller Art vor und ſtimmte
ihm zu .

Uugeteilte Arbeitszeit .
* flarlsruhe , 27 . März . Der Badiſchen Nationalver⸗

ſammlung iſt geſtern vom Verband der Beamten⸗
und Lehrervereine eine Schrift über die „ Unge⸗
teilte Arbeitszeit “ zugegangen , welche an ſämtliche
Abgeordnete verteilt wurde .

Ganz Aegypten im Aufruhr .
Zuſammenſtöße in Kairo .

c. Bon der Schweizer Grenze , 27 . März . ( Priv . ⸗Tel. )
Das Direktorium der ägyptiſchen Nationalpartei in Bern
meldet : Die ägyptiſche Nationalbewegung nimmt mehr und
mehr den Charakter einer wirklichen Revolution an , die
ſich über das ganze Land verbreitet . Die Engländer geſtehen
jetzt zu , daß die Revolution die friedliche Bevölkerung , die
Fellachen , für ſich gewonnen habe . In den Straßen Kairos
fanden mehrere Zuſammenſtöße zwiſchen engliſchen
Truppen und der Fellachenbevölkerung ſtatt , wobei auchebebre in Tätigkeit traten .

Auch die Cyrenaika bedrohlt .
c. Don der Schweizer Grenze , 27 . März . ( Priv . ⸗Tel . )

Der Jeuen Zür . Ztg . zufolge meldet „ Meſſagero “ , daß ſich
an der nationaliſtiſchen Aufſtandsbewegung
in Aegypten auch das Mitglied des ägyptiſchen Parla⸗

ments , der bekannte Beduinenführer Hamed Be beteiligt .
Infolge ſeines hohen Anſehens unter den Beduinenſtämmen
werden Rückwirkungen im Innern befürchtet , die auch die
italieniſche Beſatzung in der Cyrenaika benach⸗
teiligen könnte .

Aus der Waffenſiillſlandskommiſſion .
Berſin , 26 . März . ( W. . ) General Noudant wird , wie
der deutſchen Wako in Spa am 25 . März mitgeteilt wurde , noch
längere Jeit fern bleiben . Wäßrend ſeiner Abweſenheit finden
keine Vollſigungen ſtatt . Die Arbeiten der Kommiſſionen nehmen
deſſen ungeachtet ihren ungeſtörten Fortgana . Die zu überrei⸗
chenden Noten und Mitteilungen gehen durch die Hände der Staats⸗
chefs den einzelnen Kommiſſionen zu .

Die deutſche Wako hatte am 23. März Marſchall Foch gebeten ,
den im beſetzten Gebiet wohnenden Mitaliedern des rheiniſchen
Propinziallandtages die bisber verweigerte Reiſe nach
Düſſeldorf zur dortigen Tagung des Landtages zu geſtatten , gleich ⸗
zeitig iſt ihm die Tagesordnung des Provinziallandtages übermit⸗
telt worden . Marſchall Joch ließ daraufhin am 25 . März mitteileg .
die Tagesordnunga ſei nicht dringender Natur , ſie
müßte erſt von den Beſatzungsbehörden geprüft werden . Der Lan⸗
deshauptmann ſoll über die einzeinen in der Tagesordnung enthal⸗
tenen Fragen dem Generalſtab froch in Luxembura berichten , der

ihn alsdaum zur mündlichen Aufklärung nach Luxemburg berufen
werde . Die Päſſe für die Abgeoroneten wurden einſtweilen nicht
ausgeſtellt

Lie seutſche Kommiſſion erſuchte die Alliierten um Auskunft .
ob tatſüchſich in Mainz und Kaſtell die Offiziere , Unteroffi⸗
ziere und BDeamtenſa nilien zur Räumung ihrer Woh⸗
nungen gezwungen werden . Zutieffendenfalls werde da⸗
gegen Einſpruch erhoben und die ſoſortige Aufhebung des Be⸗
fehls verlangt .

Lie deulſche Regierung ließ den Alliieretn mitteilen , daß ſie ſich ,
falls die Nachrichten über den Verkauf deutſcher U⸗Boote
auf Wahcrheit beruhen , vorgrefenbſes Vorgehen vorbehalte .

Die beutſche Kommiſſion richtete an die Gegner die Bitte , das
Uebergabelager Mannheim an die Stadt Mannheim
zurücgugeben , die in ihm für unbemittelte kinderreiche Fa⸗
milien Rotlwohnungen errichten will .

Letzte Meldungen .
Preußjiſche Candesverſammlung .

Berlin , 27 März . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Bei
recht ſchwach beſuchtem Hauſe ſetzte die preußiſche Landes⸗
verſammlung heute die Veſprechung des Regierungs⸗Pro⸗
gramms fort . Die Erregung von geſtern ſchien verraucht zu ſein .
Der Landwirtſchaftsminiſter Braun reizte allerdings die Rechte
zu lebhaſtem Widerſpruch , als er von den fetten Jahren der Land⸗
wirtſchaft ſprach und eine Reform der Landwirtſchafts⸗
kammern onkündigte . Dann übte im Namen der Deutſchen
Volksparte ! Herr Richter in ſachlicher Form Kritik an der Furcht
der Negierung vor der Gegenrevolution und an der Polltit der
Moehrheit .

Cudendorff und die Berliner Kundgebung des Offizierbundes .
Berlin , 27. März . ( Von unſerem Verliner Büro . ) General

Ludenderff gab heute einem Mitarbeiter der „ B. . “ eine Dar⸗
ſtellung des Vorgonges , der ſich am Sonntag Mittag während des
Zuges des Nalionalbundes deutſcher Offizlere8 die Wilhelmſtraße ereignete . General Ludendorff ſchildert den
Hergang folgendermaßen : „ Ich hatte mit meinem Schwiegerſohn ,
der zurzeit in Verlin weilt , verabredet , daß wir uns im Hotel
„Furſtentof⸗ zum Mittageſſen treffen wollten . Ich hatte mich in
meinem Hotel etwas verſ ätet , und es war bereits ein Viertel nach
1 Uhr , als ich auf die Straße trat . Da ſah ich einen langen Zug
von Menſchen vorübergehen . Ich fragte den Portier , was denn los
ſei , worauf er mir erwiderte : „ Es iſt eine Kundgebung wegen
Polen “ Ich nahm ſelbſtverſtändlich an , daß es ſich , da wir in Berlin
ja noch den Belagerungszuſtand haben , um eine von der Regierung
genehmigte Kundgebung wegen der deutſchen Oſtprovinzen handelte ,
und ging daher ruhig weiter . Inzwiſchen aber erkannten mich
wohleinige Teilnehmer des Zuges , begrüßten mich mit
Zurufen und einige kamen auf mich zu, um mir die Hand zu drücken .
Selbſtverſtändlich habe ich mich innerlich über dieſe mir entgegen⸗
gebrachten Achtungsbeweiſe gefreut , trotzdem aber trat ich in dem
nächſten Haus ins Haustor und ſodann in einem Parterreraum ans
Fenſter und bat die Teilnehmer des Zuges , ruhig
ihres Weges zu gehen . Das iſt geſchehen , und nachdem der
Zug vorüber war , verließ ich auch wieder das Haus . Das iſt alles .

„ Und wie ſtellen Exzellenz ſich zu dem Ihnen von verſchiedenen
Seiten gemachten Vorwurf , daß Sie durch Ihr Verhalten
eine Reaktion oder eine Gegenrevolution be⸗
günſtigten ? “

„ Auf dieſe Frage habe ich nur eines zu erwidern : Ich ſtehe jeder
irgendwie gearteten Bewegung im deutſchen Volke vollſtändig fern
und beſchäftige mich ausſchließlich mit der Abfaſ⸗
ſung meines Buches . Ich lebe vollkommen als Privat⸗
mann und wilil in keiner Weiſe parteipolitiſch hervortreten . “

Heimkehr deulſcher Sanitätsmannſchaften aus amerikaniſcher
Gefangenſchaft .

Limburg a . Lahn . 27 . März . ( WB. ) Geſtern abend 11 Uhr
trafen auf dem Bahnhofe Limburg 1000 Sanitäts⸗
mannſchaften aus amerikoniſcher Gefangenſchaft ein . Der

Transport nahm zwei Stunden in Limburg Aufenthalt . Es
wurde ihm ein feſtlicher Empſang durch die Vertreter der

Militärbehörden des Kreiſese und der Stadt Limburg zuteil .
Um 1 Uhr trafen weitere 1000 Mann ein .

Annahme des engliſchen Dienſtpflichtgeſetzes .
London , 27 . März . ( Reuter . ) Unterhaus . Die Dienſt⸗

pflichtbill wurde ohne Verbeſſerungen angenommen . Der

Vorſchlag , das Inkrafttreten der Vorlage auf den 31 . De⸗

zember ſtatt 30 . April 1921 feſtzuſetzen , wurde mit 292 gegen
70 Stimmen verworfen . Ein weiterer Verbeſſerungsantrag ,
die Pflicht zum Dienſt in Rußland auszuſchließen , wurde mit
242 gegen 43 Stimmen abgelehnt .

Churchill ſagte , daß die Regierung nicht be⸗

abſichtige , ein großes Heer Dienſtpflichtiger
nach Rußland zu ſenden . Was die Frage der ruſſi⸗
ſchen Politik im allgemeinen angehe , ſo könne ſie nicht die

britiſche Regierung , ſondern der Völkerbund oder der Bund
der ſiegreichen Nationen behandeln .

Die Vergeſellſchaftung in Angarn .

Bubapeſt , 23. März . ( W. . ) Der revolutionäre regierende Rat
erläßt eine Verordnung , der zuſolge die Räterepublik alle dieſenigen

induſtriellen , Bergbau⸗ und Verkehrsbetriebe , deren . Arbeiterzahl am
22. Peärz 1910 20 überſchritten , unter die Kontrolle der Arbei
terſchaft und unter geſellſchaftliche Leitung ſtellt , der Art , daß die
Betriebe durch vom Volkskommiſſariat für ſoziale Produktion ernannte
Kommiſſare geleitet werden . Entſteht zwiſchen den Arbeiterräten
Betriebes und dem Produktionskommiſſar deßſelben eine Meinun
verſchiedenheit , ſo ſoll ſich der Arbeiterrat bei dem Volkskommiſſari⸗

— Produktion beſchweren , deſſen Eniſcheidung bindend fein
wirb .

*

) : ( Wiesloch , 27. März . ( Priv . ⸗Tel . ) Nachbem die Regierung die
Forderungen des Pflegeperſonals der Heil⸗ und Pflegean⸗

ſtalt Wiesloch bewihigt hat , haben die Streikenden nach kur⸗
zer Unterbrechung die Arbeit wieder aufgenommeu .

Im benachbarten Dielheim wurden aus einer Zigarrenfabrik
mehrere tauſend Zigarren geſtohlen . Von dem Täter
ſehlt ſede Spur .

Berlin , 27 . März . ( Von unſ . Berl . Büro . ) In der
Dresdener Zigarettenfabrik Penidze ereignete ſich

eſtern ein ſchweres Unglück . Ein vollbeſetzter Fahrſtuhl
türzte vom fünften Stockwerk in das Kellergeſchoß herab . Da⸗

bei wurden 6 Frauen getötet und 29 Arbeiter mehr oder
weniger ſchwer verletzt .

ſe]J Berlin , 27. März . ( Von unſerm Berliner Buro . ) In Witten
iſt der Generalſtreik erklärt . Die Streikleitung verl ingt ſoſor⸗
tige Auflöſung aller Sicherheltswehren und der Polizei . Vorläufig
herrſcht Ruhe . Doch kann eln geringfügiger Anlaß Ausſchreitungen
herbeiführen .

Handel und industrie .

Maunnnheimer Mlestenubrse .
An der heutigen Börse waren Industrieaktien vollständig

unverändert . Interesse bestand ſür Pfälzische Bank und Nhein .
Creditbank - Aktien zu höheren Kursen , ebenso für Brauerei Dur -
lacher Hof und Brauerei Kleinlein , Heidelberg .

FTrankfurter Wertpapierbörse .
Frankfurt a . , 27 . März . ( Priv . - Tel . ) Die Börse er -

öfinete bei ruhigem Geschäft und behaupteter Tendenz . Eine Aus -

nahmestellung nahm der sonst ruhige Verlehr auf dem Renten -
markte ein , wo sich ein lebhaftes Geschäft in chinesiscten An -
leihen abwickelfe . Der Kurs ging zunüchst über den Stand der
an der gestrigen Abendbörse erzielten Steigerungen hinaus , nahm
im Verlaufe ſedoch schwankende Haltung ein . Mexikaner lagen
ruhig aber fest , ungarische Renten bei bescheidenen Umsätzeu

mäßig besser . Kriegsanleihen wurden mit 83,80 —83,70 umgesetat ,
dagegen Schatzanweisungen zu höheren Preisen gehandelt . Unter
den ausländischen Aktien standen Southwest und Canada Pacific
Shares in regerem Verkehr . Von sonstigen Werten im freien Ver -

kehr waren Petroleumaktien schwach . Auf dem Montanaktien -
markte waren die Kurse einer mäßig schwächeren Haltung unter -

worfen . Die Aktien der Daimler Motoren waren leicht im Kurse

abgeschwächt , teilweise auch chemische Aktien . Elektron Gries -
heim mit 196½ % —1 Prozent . Schiiffahrtsaktien stellten sich aufangs
mäßig höher . Hamburg - Paketfahrt 92 plus 35 Prozent . Lom -
barden auf die wenig günstige Geschäftslage schwach , 197 %,

Schantung und Orientbahn schwächer . Am Markte der mit Ein -
heitskursen notierten Papiere war die Tendenz vorwiegend ab -

geschwächt . Im Verlaufe blieb die Stimmung lustlos , nur auf dem
Rentenmarkte erhielt sich weiteres Geschäft . Auf dem Markte der

Industriepapiere blieb die Kursveränderung allgemein gering :
fügig . Privatdiskont 391 Prozent und darunter .

Berliner Wertpnp erbürse .

Berlin , 7 . März . ( WB. ) Das Geschäft ist heute still , die
ndstimmung befestigt , infolge der Meldung . daß von unseren

Feinden ein diktierter Frieden nicht beabsichtigt sei . Kräftig ge⸗
bessert lagen Orientbahn , Türkische Tabak und Hansa , mäßiget
Prinz Heinriclibahn , Schantung und Große Berliner Straßenbahn -
Montanwerte lagen zunächst sdill , im späteren Verlauf konnten je -
doch die fülirenden Werte im Kurse mäßig steigen . Die übrigen
Marktgebiete waren geschäftslos . Für Kolonlalwerte hielt die

Kauflust an . Heimische Anleihen lagen fest . Kriegsanleihe Wur .

den lebhaft gehancelt und notierten 84z6 . Oesterreichische und
österreichisch - ungarische Renten bröckelten nach festem Begiun
ab , doch war der Verkehr hierin wesentlich still . PFfandanleihen

lagen fest .
Berlin . 27 März . Devisenmarkt . )

Auszahlungen für : 27. 20 .

Oeld Brlet Oeld Brief
Konstantinopvel . — —. — —. — —. —
Flolland 100 Gulden 430 . 00 430 . 30 425 . 00 425 . 50
Dänemark 100 Kronen . . 265 . 00 265 . 50 265 . 00 265 . 50
Schweden 100 Kronen . 285 . 75 28625 283 . 75 284. 25
Norwegen 100 Kronen . 274 . 75 275 . 25 272 . 75 273 25
Schweix 100 Franken „ 111 . 75 212 . — 209 . 75 210 . —

Oest . - Ungarn 100 Kronen . 48 . 95 49 . 05 4895 49 . 05
Spaniiees 1I59 . — 160 . — 159 . — 160 . —
Bulgarien 100 Leva . —. — —. — —. — — —
klelsingfors 99 . 75 10123 9875 9925

Aus dem Mannheimer Kunſtleben .
Konzert 5 . Prechter — 5 . Bahling .

Suſi Prechter , die als ülerin von Frau Rocke Heindl
ſchon des öfteren Beweiſe ihrer Begabung erbrachte , hatte ſich

eſtern um miß unſerem ſtimmgewalligen Helden⸗
ariton , Hans ahling , zu gemeinſamem

Wirken zuſammengefunden . Die Vortragsfolge brachte zwiſchen
dem Es⸗dur⸗Duett aus Haydn ' s „ Schöpfung “ unnd dem Duett der
Janthe und des Ruthven aus Marſchners „ Vampyr “ eine Reihe

gewählter Einzelgeſä ige unſerer beſten Worttonlyriker
rahms , H. Wolf , Pfitzner und Strauß , ſowie die als Prüf⸗

ſtein im Koloraturgeſang gefürchtete „ Marterarie “ der Konſtanze
aus Mozarts „ Entführung “ . Für Fräulein Prechter bedeutete das
geſtrige Konzert den erſtenfflug in die breitere Oeffentlichkeit . and
was ſie in der Mozartarie bot , überragte weit das, was man
ſonſt von Anfängerinnen gewöhnt iſt . Die glockenreine Intonation
auch in den höchſten Tönen ( dreigeſtrichene e und d) der Arie
war neben der Sauberkeit der Koloratur , der Verzierungen und
Stakkatipaſſagen beſonders zu rühmen . Und in der Hochlage ver ·
fügt das Organ auch über wohlgebildete Kopfröne .

Aber auch für die Liedgeſangskunſt beſitzt Fräulein Prechter
zweifellos gute Eigenſchaften . Sie entfaliete dieſe am glücklichſten
in Rich . Straußens „ Schlagende Herzen “ und „Frühlingsgedränge “ .
Mit den vier Geſängen von Brahms ( „ An eine Aeolsharfe “ , „ Es
träumte mir “ , „ Nachtigall “ und „ O liebliche Wangen “ ) hatte ſich die
junge Sängerin recht ſchwierige Aufgaben geſtellt . Und rechnet man
dazu noch die begreifliche Befangenheit , die das eigene Gefühlsleben
nicht zum Ausdruck kommen läßt , ſo erſcheint es begreiflich , warum
ſich die rechte Stimmung nicht einſtellen wollte , ſo

Babſg
manches , wie das letzte Lied, ausgeſtaltet wurde .

err Bahling ſang Pfitzner ' s „ Der Gärtner “ , „ Zum Abſchied
meiner Tochter “ ünd das mit bezwingendem Temperament
„ Klage “ , ſowie drei Geſänge von Hugo Wolf ( „ Geſang Weyla' “,
„ Ueber Nacht “ und das hübſch pointierte „ Der Tambour “ , ſowie
die E⸗dur⸗Arie ( 1. Aufzug Nr . 3) aus „ Hans Heiling “ . Das voll⸗
tönende , urgeſunde Material und ein natürliches warmes Vortrags ·
empfinden errangen auch im Konzertſaal ſchöne Wirkungen .

In den beiden Duetten . von denen wir namentlich das Haydn ' ſche
hervorheben möchten , war die Klarheit und Sicherheit der muſika⸗
liſchen Ausgeſtaltung eines hohen Lobes würdige .

Nicht vergeſſen ſet die gewandte , feinanſchmiegende Begleitung
des

5er Kaſinoſaal war vollbeſetzt, und dem freundlich geſpendeten
Beifall fehlten nicht zahlreiche duftende Gebinde. F. M.

*

Theaternachrichten .

Anläßlich der bevorſtehenden Erſtaufführung von Hebbels
„ Genoveva “ im Nationaltheater ſei auf den am Samstag im
Saale der „ Harmonie “ ſtattfindenden Hebbel⸗Abend des
Theaterkulturverbandes hingewieſen .

Die Aufführung von „ Jan der Wunderbare “ am Sonn⸗
tag , den 30 März im Neuen Theater beginnt um halb 7 Uhr.

Theatkerkullurverband Mannheim .
Beim Hebbel⸗Abend am kommenden Samstag wird

Irma Strunz , die in Berlin und Wien mit ihren Hebbel⸗Vor⸗

1 allgemeine gefunden hat , in zwei Grupzpen
einiges vom Schönſten aus der Lyrik des Meiſters — darunter „ Der
Heideknabe “ — rezitieren . Regiſſeur Gſell lieſt die wenig ge⸗
kannte Novelle „ Die Kuh “ , ferner Briefe und Tagebuchſtellen , unter

beſonderem auf „ Genoveva “ , in welche Dramaturg Voigt
zu Beginn des Abends im Hinblick auf die kommende Premiere
eine Einführung gibt .

Akademie für Jedermann .

Dr . Hartlaub iſt von ſeiner Krankheit ſoweit wieder her⸗
geſtellt , daß er Freitag , den 28 . März , abends 8½ Uhr , ſeine Vor⸗
leſung zur „ Einführung in die bildende Kunſt “ fortſetzen kann . Der
Redner wird an Hand einer großen Anzahl von Lichtbiſdern vom
„ Weſen der Vaukunſt “ ſprechen .
Manutelmer Künſtler auswärks .

Ueber einen Sonaten⸗Abend von Lene Heſſe und Lene
Weiller Bruch ſchreibt die „ Heidelberger Zeitung “ unter
anderem : „ Die gewählte Vortragsfolge ſprach ſchon

füe
den

Lene Heſſe ge⸗künſtleriſchen Geiſt der Konzertgeberinnen .
hört zu den kommenden Größen iſt heute ſchon eine Geigerin von
hervorragendem Talent und Können . Gleichwertige Helferin war
ihr Frau Weiller⸗Bruch , die mit großer , ſauberer Technitk ge⸗
rüſtet , in reifem Ernſt dem Klavierpart ſein volles Maß gab. Von
Frau Bruch hörte man noch Schumanns glanznolle G⸗moll. Sonate
kräftig und brillant geſpielt , und Frl . Heſſe ließ ihre ganz hervor⸗
rage vollſaftige Kunſt in Bachs G⸗moll⸗Sonate hervortreten .

Literatur .
Der Gral .

Die unter dieſem Titel in der Verlagsanſtalt Tyrolia ( Inns⸗
bruck , Wien , Rünchen ) herausgegebene literariſche onatsſchrift
geht , unbeirrt von egprefſtoniſtiſchem und „ jüngſten “ Zeitruhm ,
ihren Weg . Ein geſunder , den wahren Idealen zuſtrebender Geiſt
waltet in den ſchmucken Heften , die auch der Nichtkatholik nie ohne
Gewinn aus der Hand legt . „Der Gral“ lübet ein flllen cpetan

Kampf gegen die Veräußerlichung deutſchen Weſens , wie ſie uns
auf Schritt und Tritt in Kunſt und Literatur entgegentritt , gegen
die Entartung vieler Schaffenden , gegen die — unſerer
Kultur ; dieſen Kampf zu einem Sieg des Geſunden über das

thologiſche ausbauen zu helfen , ſollte uns heilige Aufgabe

Ibſen und ſeine Kenner .
Als Ibſen den „ Baumeiſter Solneß “ geſchrieben hatte , zußerte er

„ Das Buch hier verſtehen nur zwei : der liebe Gott und ich . “ Nach der
erſten Aufführung hatte er ſeine Meinung geändert und ſprach : etzt
verſteht es nur noch der liebe Gott . “

Cllerariſche Neu - Erſcheinungen .
Von Henri Barbuſſe erſcheint demnächſt im Verlag Maf

Raſcher . ⸗G. , Zürich ein neuer Roman in deutſcher Uebertragung
von Max Hochdorf . Dieſem erregenden Werke , das den Titel „Die
Hölle “ trägt , wird in Kürze ein Band Novellen „ Wir andern
olgen und der große neue Zeitroman des franzöſiſchen Dichters ,

n er ſoeben unter dem Titel „ Clarté “ erſcheinen ließ .
Beſonderes Intereſſe wird auch der ſymboliſche Zeitroman des

Holländers van Bruggen finden , der unter dem Titel „ Das Reick
Gottes in Sibirien “ erſcheint , ferner das erſchütternde Buch „ Mär⸗
tyrer “ des Georges Duhamel , des Chroniaueurs der
Mercure de France , der als Arzt die Not des Krieges miterlebte .

Alfred H. Frieds „ Kriegstagebuch “ wird in einem zweiten
Band fortgeſetzt ; Romain Rollands Werk über zMichelangele
Paul Sabatiers „ Leben des heiligen Franz von Aſſiſi “ und ein Wer
des Schotten Doualas Goldring „ Das Glück “ werden ſich dieſer

Folge der „ Europäiſchen Bücher “ einreihen .

Den diesfährigen Vauernfeld⸗Preis
erhlelten Julius Bittner , Rudolf Holzer , Richard Schaukal ,

Vaul Wertheimer und Otto Stoeßl , die erſten vier in Würdiges
ihrer literariſchen Geſamttätigkrit , der letzte für eine Eſſai⸗Arbe
Kleine Chronik . 10Tilla Durieux bringt Max Dauthendeys Drama „ Die Spielenegg⸗einer Kalſerin “ ſns Miinchener Nationaltheater . Bie erſte Auff
rung iſt für die letzten Tage des März geplant . 11Berbart Hauvtmann dat ſeinen Wohnnit in Agnetenden
verlaſſen und ſich zu einer mehrmonatigen Vortragsrriſe nach de

Schweiz begeben .
Hans Johſts „ekſtatlſches Szenarlum “ „ Der lunge Menſch “ macht

im Hamburger Theater ſtarken Eindruck .
Karl Hens Strobls neues Berr Die gegende vom dae

ling Martinus “ , das im Stadttheater in Innsbruck zur Urauff 75elangt iſt , wurde von Direktor Bernan für das Wiener Deutf
' olkstheater erworben .

Sil Berg bat ein neues Bübnenwerk vallenbel , das ben Tu.
Fd

—
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Aus Stadt und Land .
Rheinbrückenverkehr .

General Daugan , der Kommandeur der marokkaniſchen
Dlriſion in Ludwigshafen , hat an den lleſigen Oberbürgerneiſter
nterm 24 . März ein Schrelben gerichtet , worin er mittellg , daß

kommandierende General der 8. Armee den Rheinbrücken⸗
derkehr vom genannten Tage ab wieder in der bisherigen Weaſe
Augelaſſen hat . Hiernach gilt folgendes : 1. die grünen

auerausweiſe ſind wieder gültig . 2. Weiße Tages⸗
zusweiſe werden nur ganz ausnahmsweiſe bewilligt . Ge⸗
luche der Einwohner von Ludwigshafen ſind wie bisher an das
bortige ſtädeiſche Verkehrsbüro , Geſuche der Einwohner von

unheim en das hieſige Standortkommando zu richten . Dess
Schreiben ſchließt mit der Aufforderung , die Einwohnerſchaft zu

en Kundgebung von Unruhe ( à la moindre mani⸗
ſeſtation de desorbre ) wieder geſperrt wird . St . NA.

Die Bezüge der Straßenbahnbedienſteten
erhellen aus folgender Ueberſicht :

Die ſtändigen ( demnach nicht auehlefsmeiſe beſchäftiaten ) Fabr⸗
bedienſteten der ſtädtiſchen Straßenbahn — Schaffner und Waaen⸗
eer — ſind als Beamte in den ſtädliſchen Gehaltstarif einge⸗
keibt ( Abteiluna 5I) . Der penſionsberechtiate Anfangs⸗
dezug iſt hiernach 2000 Pt . , der nach e 2 Jahren um 100 M. bis
zum Höchſibetrage von 2300 M. ſt⸗iit : hierzu tritt bei Verhei⸗
iateien eine Familienzulage von 60 M. und bei ſenen , welche da⸗
Höchftaetalt err icht haben , nach 5 Jahren eine Alterszulaae von
e We. Zur Zeit ſind vorhan en 316 beamteſe Wagenführer und

beamtete Schaffner ; unter den erſten befinden ſich nur 9. unter
den leßteren nur 8 Jledige . Jen Mindeſtgehalt ( 2000 . ) und die
ſte Gehaltsſtufe ( 2100 . ) beneßt keſner dieſer Beamten : 73
leben im Genuß der J. Stufe ( 2260 M. für Verheiratete , 2200 M.
r Ledige ) , 145 bezi ben die 4. Stuſe ( 2300 M. bezw . 2300 . ) .
12 ſtehen in der 5. Stufe ( 2460 bezw . 2400 . ) . 96 ſtehen in der
Stufe ( 2560 M. ein Le ' ler beht 2500 . ) , 83 genießen die

Stufe ( 2660 . ) , 70 die 8. Stu ' e ( 2760 ) . 147 die 9. Stuf⸗
Mit 2860 M und 3 mit 280 . : im Genuſſe der Alterszulage iſt
Ain Bean ter . Die Wagenführer ertz lien zu dieſem Hauptbezuz
doch eine Funktionszuſage von 120 M. zum Ausaleich daflie , daß
ſe auf Geſchenke der Fah gäte ( Trinkoelder ) nicht rechnen können .

erzu treten , falls iie Bür vFraun ſchufv örlage Annahme findet , bel
allen Verhelrateten ( 643 ) ſe 1080 . , bei allen Nichtverhei⸗

latete 88 M.
folgende Gelamtbezfüge : g ledige

Dagenfühbrer wer en er atn 2908 M. bis 3208 . ; 307
derheiratete Magenführer werden erhalten zwiſchen
400 und 4160 . : 8 ledige Schaffnet werden bezlehen 2788
Rart bis 3388 . : 336 berbelratete Schaffner werden
ezleben zwiſchen 3340 M. und 3940 M. Daneben erbalten alle
Menſteten , weiche Kinder zu umterhalten taben . Bei⸗
Ulfen . Sie ketraien bei den 268 nichtetatmäßlaen Be⸗
ſenfteten für das 1. Kind 216. . , ſür das 2. Kind 240 . , füör

8. Kind und ſo fort webere 180 . : bei den 392 etat

igen Bedlenfteten ſind dieſe Beihllfen noch b25 7285
ſo⸗5

n der Beamte mehr als 2 Kinder hat .

Großkaufmann Carl Nölher f .
i rer Bürgerſchaft wurde durch das Hinſcheſden

16s Nm Ku * Wisbere eine ſchmerzliche vücke geriſſen .

der orbene war eine allgemein geachtete und beliebte Perſon⸗
0 von aufrechtem Weſen und großen Geiſtesgaben .

i plöglich erfolgtes Hinſchelden allgemein bedauert
Tuligkel,

Voled weitausſchauenden Blick iſt
5 zuzuſchreiben . daß die Firma Joſef Nöther u. Co weit über die

krenzen unſeres deutſchen Vatertandes hinaus bekann wurde und
Itruf erlangte Der Verblichene war einer der Männer , die ſich

das kommerzielle Aufblühen der Stadt dleibende Verdienſte er⸗
den haben . die mithalſen , Mannheim zu einer Großſtadt zu er⸗

Ju den führenden Männern des Broßhandels gehörend , war

ſtets auch bemüht , den Lebens⸗ und Eelſtenzbedingungen der an⸗

keen Berufsſtände den der Sonne zukommen zu laſſen .

drade dieſe ausgleichende Tätigkeit , ſowie ſein zuvorkommendes

Leſen ſicherten ihm einen großen Bekannten⸗ und Freundeskreis .

änniſches Wiſſen kam verſchiedenen hieſigen Geſell⸗
e 5 er Aufflchtsratemitglied der Pfälziſchen

Mpothekenbank, der Süddeulſchen Drahtinduſtrie , ſowie der Rheini⸗

ſchen Schuckert⸗Geſellſchaft. Alle dieſe Geſellſchaſten verlieren in ihm
ken treuen Berater . Beſonders ausgeprägt war Nöthers Wohl .
Aägteitsinn . Er fühlte warm und echt kür alle Notleidenden und

ehrängten und hat im Stillen viel Gutes getan . Das Krüppelheim
Heidelberg verliert in ihm einen Freund , der dieſe Anſtalt mit

dchen Mitteln unterſtützte . In polftiſcher Beziehung zählte der

ſahingegangene zur früheren Rotionalliberalen Partei . der er als

ſegelferker Anhänger des Reichsgedankene ktreu ergeben war .

leber den Lebensgang des Verſtorbenen erfabren wir

ſugendes: Geboren am 11 September 1840 zu Mannheim Kat er

beendeter Schulzeit in das väterliche Geſchaft ein Nach der

ohme am deuuſch . franzöſiſchen Kriege unternahm er ausge⸗
und England , um ſeine Kenntniſſe zubante Reiſen nach Frankreich un

lAweitern, um ſodann mit ſeinem Bruder , Herrn Emil Nötker , das

Rierliche Geſchäft u übernehmen . In der Eiſenbranche zählte der
1 2

den . Der Verblichene ſtandIAene Nöther bald zu den tonangeben

Ndee der fyirma als 550 e 905 —
ba Dame entſproß ein Sohn, 5 „ der

Une als eee , und Spielleiter am Nationaltheater in

Nae ſeenen tiefer Trauer an der Bahre des ausgezelchneten
Nannes vor allem auch die Angeſtellten der Firma , denen er kets

in um ihr Weht beforgter Chef war Das Andenken den 2
keragenden Meitburger wird ſtets in Ehren gehalten werden . o

der Grund⸗ und Hausbeſiger-wewene egee
Mi abend im „ Rodenſteiner “ ſelne diesſährige ordent ·

5 ab . Herr von 15 er⸗

aet nach Begrüßumg der Erſchi nenen den Jahbresbericht

ber das abgelaufene Jahr. So verheißungsvoll dasſelbe begann ,

kaurig und hoffnungslos endete es mif dem milltäriſchen Zu⸗

— und der Nev dutſon . Jetzt heißt es , alle Kräfte anzu⸗

ne deutſche Wirtſchaftsleben wieder in Bewegung u1 1l , Tocakelt des Vereins habe ſich in üblichen Bahnen
0 im Vorſahre vollzogen . Beſondere Aufmerkſamteit wurde der

Vanzsfücdorge im engeren wie im weiteren Sinne zuteil . Es

unbedingt notwendig , daß die Wohnungsfrage ſede Förderung
re, aber vor koſtbilligen Erpertmenten könne nicht drinaend

gewarnt werben . Die Tatiateit der Oelchäfteſtelle biel ſich

wohnten Nahnen . Im aanzen wurden 3300 Einzelauskünfte
2200 Schriftſätze verſchledenſter Art angefertlal . Der

liederhand 2 50 Zunahme . Er betrua am 1. Januar
1044 und am 1. Januar 1919 : 2100 . Ertreulicher Weiſe

in letzter Zeit eine aroße Zahl von Neuanmeldungen erſolat .

Jahresbericht wurde einſtimmia und obne Debatte aenehmial .
Herr Helffrich erſtattete den Kaſſenbericht . Darnach be⸗

Ner die Einrahmen und Ausgaben ſe Mf 26 653 . Das Reinver⸗

des Pereins beläuft ſich auf Mk . 19. 5306 gegenüber Mark

im Vorſahr . Der Verluſt ſei auf Kurseinbuße zurückzu⸗

Infolge der allgemeinen Teuer) ma. insbeſondere des Zu⸗
es an die Druckerei , ſei ohne eine Erhöhung des Mit⸗

dsbelkrages nichl auszukommen . Dem Kaſſier wurde

g erteilt . Bei den vorgenommenen Wahlen wurden die

rnusgemäß ausſcheldenden Herren Keiſtler , Bub und
adres wiedergewöhft . Herr Rüater dankte dem Vorſtand für
75

keit im abzelaufenen Jahre . Insbeſonderer
der während der Krieosſahre die

usgeſchöfte in umſichtiger Weie leitete . Der Verein ſei des⸗

ſeinem Vorſigenden zu beſonderem Dank verpflichtet . ( Zu⸗

ng . ) Als Rechnunzsrevfſoren wurden die ſeitherlaen Herren
artmann , Anton Kölliſch und D. Eiermann wie⸗

Mdewähtt . Der Vorſtand begründete alsdann die beantragte Bei⸗

Mserböhung . Die Ausgaben des Bereins für die Ent⸗

Herr von

0

nerſtändigen , daß der Brückenverkehr bei der gerlag⸗

lebnung der Angeſtellten und die Vereinszeitung bätten eine ſolche
Steigerung erfahren , daß mit den gedenwärtlaen Einnahmen nicht
mehr auszukommen ſei . Aus der Mite der Verſammlung wurde
hierauf vorgeſchlagen , den Beitrag von Mk. 6 auf Mk. 12 pro Jahr
zu erhöhen . Der Vorſtand bielt dieſen Betrag ſedoch für zu hoch
und ſchlua Mk. 10 als Jahresbitrag vor , welcher Betrag auch
einſtimaug und ohne welt ere Debaſte autacheißen wurde .

DLie vom Vorſtande vor eſhlorenen Satzungsände⸗
rungen , die von Herrn von Au eiſigehend bearündet wurden ,
fanden einſtimmige Genehmigung . Unter Punkt „ Anträge und
Wünſche “ erkfundigte ſich Herr Zopf , ob ongeſichts des ungeheuer
geſtiegenen Kohlenmeſſes eine Mietsſteigerung für Woh⸗
nungen mit Zentralhelzung nvicht durchzuführen ſel . Dem
Frageſteller wurde von Herrn Dr . Weingart in eingehenden
Ausführungen erwidert . Dornach werde ſetzt ein diesbezüalicher
Foll durch die Gerichte entſchieden . Herr von Au aglaubt , daß
dieſe Angelegenhei eine Löſe n⸗ fipde im Sinne der in der ſetzten Ver⸗
lammlung gefaßten Entſchließung , wonach ein entſprechender Auf⸗
ſchlag auf die Miete möglich wäre Zur Sorache kam hierauf
noch ein Urtekl des Mieteir jaungsamtes und die Lokalfrage . Es
wurde beſchloſſen , die nächſte Verſammlung im Wiener Reſtaurant
in C 1. 10 abzuhalten , was inſofern zu bearſßen iſt , als es kein
Peranügen iſt , in einem ungele ſen Lokal über 2½ Stunden zu
ſitzen und ſich der Geſahr einer Erkältung auszuſetzen . ech.

.

Ernanm wuürde Landgeelchtsrat Ottnar Wohlgemuth
in Mannheim für den Reſt des Geſchäftsſahres 1019 zum Unter⸗
ſuchungsrichter beim Landgericht Mannhelm .

» Verſſt wurden Gewerbelehrer Stefan Kölble an der Ge⸗
werbeſchule in Neuſtadt i Schw . in gleicher Cigenſchaft an jene
in Eppingen und Gewerbelehrer Emil Gottmann an der Ge⸗
werbeſchule in Eppingen in gleicher Eigenſchaft an jene in Neu⸗
ſtadt i. Schw ,

Aufgenommen wurde der eſſaß lothringiſche Fataſte kontrol⸗
leur und Steuerinſpektor Karl Roeder aus Ratibor unter die
Zähl der öffentlich beſtellten Geometer .

Die Verordnung über die Regelung der Arbeits zeit der An⸗
geſtellten während der Zelt der wirlſchaftlichen Demobilmachung
vom 18. März 1919 iſt endlich erſchlenen und umfaßt 20 Para⸗
graphen . Die Verordnung tritt am 1. Ayril 1919 in Kraft . Wichtig
davon iſt , daß die regelmäßige tägliche Arbeitszeit ausſchließlich der
Pauſen die Dauer von 8 Stunden nicht überſchreiten dorf . Der
Verband Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig . Geſchäftsſt ſle
Mannheim , N 8. 13. gibt den Angeſtellten und beteiligten Kreiſen
über die einſchlägigen Beſtimmungen genau Auskunft : die Ver⸗
ae

we ſelbſt kann auf der Geſchäftsſtelle des Verbandes eingeſehen
werden .

die . ſchäftieung der Elfaff Colhringer . Die Farlereher
Zeltung “ ſchreibi halbamtlich : Es iſt bekannt geworden , daß den
ElſaßLothringern in Peutſchland da und dort ſede Erlangung einer
Veſchäftigung unmöglick gemacht wird mit der Begründung , ſie
ſelien Ausländer und Ausländer ſollten deutſchen Arbeitern nicht das
Brot megnehmen . Abgeſehen davon , daß Elſaß⸗Lothringen herlle
noch zum Deutſchen Reiche gehört , werden durch eine derartige Be⸗
handlung zablreiche Elſaß⸗Lothringer zur Abwanderung aus Deutſch⸗
land nach dem Elſaß und nach Frankreich gezwungen Dadurch
gehen unſerer Volkswirtſchaft wertvolle Kräfte verloren . Auch vom
volitiſchen Standpunkt aus muß eine derartige Rehandlung der
Elſaß⸗Lathrſnger im übrigen Deufſchland auf das ſchärfſte mignilligt
werden . Man kann non derart behandelten Leuten nicht erwarten ,
daß ſie dem Deutſchtum erhalten bleiben .

G. Sozlale Frauenſchule maunheim . Am 21 . und 22. Mürz
fand die erſle Abſchlußprüfung an der Sozlalen Frauen⸗
ſchule Monnbeim ſtatt . Als Verireter der bodiſchen Reglerung war
Herr Geh . Obermedienalrat Dr . Hauſer aus Karlsruhe an⸗
weſend . Prüſungsfächer waren : Volfswirtſchaftslehre , Bürger⸗
kunde , Sozialpolitik , So⸗ſale Fürſerge , Pädagoaik , Allaemetne und
ſozial - Hyalene , Organiſat onzlebre. Deutſcher Aufſan umd Abeen⸗
bearbeitung . An der Prüfung nahmen 17 Schillerinnen keil , die ,
im Herbſt 1916 eingetreten . die ceſamte 2½fährige Ausbilbung
durchgemacht hatten . Alle Schülerirnen beſtanden die Prüfung
und zwar der größſe Teil mit den Geſannoten Sehr aut und Gut .
Herr Geheimrat Hauſer richtete zum Schluß eine Anſprache an
die Schlilerinnen . in der er das Intereſſe des Staates an der För⸗
derung der Woh' fahrt⸗pflege durch Ausbildung und Anſtellung
tüchtiger Beamtinnen hervorhob . Es bſteyn die Abſicht , das bisher
eingeführte Examen umter ſtaatlicher Lei una in ein Staats⸗
examen für Fürſor⸗erinnen und Sozlalbeamtinnen umzuwan⸗
deln . Von den Schülerinnen des Abechlußkurſes der Sozlalen
Frauenſchule bat bereits eine Anzahl Anſtellungen gefunden und
zwar in der Kreisfürſorge . Wobn „ spfloge , Polizeipflege , Fabrik⸗
pflege , in der Berufsberatung und im Arbeitsnachweisweſen .

Verkehrs⸗Berein . Wir machen nochmels darauf aufmerk⸗
ſam , daß die diesſährige Mitgliederverſammlung des
Verkehrs⸗Vereins morgen Freitag nachnütchg um halb
ſechs Uhr im Hotel Nattongl ſtattfindet und bemerken , daß perſön⸗
liche Einladungen wie üblich nicht ergehen .

Monatsbericht der Mannhe mer Volk bicherel ( U 3,
Herſchelbad ) . Die im Monat Februar geführte Statiſtit ergibt
folgende Zahlen : Neu hinzugekommeze Leſer : 233 ( 170 mänaliche
und 83 weibliche ) . Gliederung nach Berufen : Gelornte Arbeiter 50 ;
ungelernte 23 ; Kaufleute 20 : Beamte 12 ; Handlungsgehilfen 12 ;
Techniker 8; Akademiſche Berufe 7; Lehrer 6; Studenten 2; Ju⸗
geadliche ( 16 —18 Jahre ) 30 . — Berufstätige Frauen und Mädchen
30 ; berufsloſe Frauen ſund Mädchen 31 ; Jugendlſche 2. — Die
Buchſtatiſtik . Es wurden ausgellehen insg ſamt an 20 vol⸗
len Ausleihetagen und 4 Vormittagen 11 422 Bände . Davon ent⸗
ſielen auf die ſchöne Literatur 9984 Bände , auf die belehr nden Ge⸗
biere 1488 Pände . Im Leſeſaal wurden 2494 Beſucher gezählt.
Wohnungewechſel iſt unverzüglich anzugeben .

. vom Lande wird uns geſchrieben : Getreide , Reps
und Klee haben durchweg gut überwintert und ſehen allerwärts
vielverſprechend aus . Nur gaaz ſelten

deigen ſich auf den Aeckern
leere Stellen . Härterer Froft trat erſt ein , nachdem als Schuß .
decke für die Feldgewächſe genügend Schnee gefallen war . M
Recht hoſfen die Landwirte auf eine gute Entwicklung der Feld⸗
früchte . An der nötigen Winterfeuchtigkeſt ſehlt es heuer nirgends
—. Den März will der Vauer trocken haben . Die Songe wird nun⸗
mehr hoffentlich recht bald in Vereinigung mit dem Wind den
erſehnten . Märzenſtaub zuſtande bringen . „ Märzenſtaub bringt
Gras und Laub “ . So gern der Bauer dieſen Slaub auf ſeinen
Feldern ſieht , ſo wartet er mit der Sommerfruchtſaat doch nicht
gerade auf ſein Erſcheinen . Im Odenwald hat man mit Säen
des Haſers begonnen . Mit der Gerſtenausſaak beginnt man dort
erſt nach einigen Wochen , während man in der Ebene auch mit
ihr ſchon einen Anfang gemacht hat . — Die meiſten Obſtbäume
hecden ſich im letzten Jahre küchtig „ ausgeruht “ und letzt
erfreulicherweiſe reichen Knoſpen⸗Anſatz . Im Hinbli auf die
Wichtigkeit des Obſtes für die Volksernährung und auf die hohen
Einnahmen , die für dasſelbe ſicher erzielt werden , ſollte keinem
Landwirt die Mühe zuplel ſein , die Naupenneſter bis auf das
letzte von den Bäumen und zu verbrennen , damit
nicht während und noch der — 5 ein großer Teil der Hoff⸗
nungen auf eine reiche Obſternte 85 das Ungeziefer zerſtört
wird . Erwachſene Knaben können in ihrer ſchulfreien Zeil ganz
wohl dabei mithelfen und dabei allerlei Belehrungen bezüglich der
Obſtbaumzucht erhalten .

Feſinahme ein⸗s Schleichhändlera . Dder Sicherheits⸗
pol zeldienſt erſucht uns um Aufn hine folgen⸗
der Mitteilungen : Unſerer boi ffendel ſtehenden Wache iſt ein

ſeitne
Griff gaungen, indem ſie einen Schiffer von Haßmer heim

eſtnehmen konnte , welcher Heeresgut verſchleppen
wollte . Das Gut war in 2 großen Schließkörben verſtaut . Der
Wache gab der Schiffer an , es fen Kleider in den Körben , wel
er nach Hauſe ſenden wollte . Die Wache vermutete ſedoch Schleich⸗
ware und nahm deshalb den Schiffer

beht
und nte vor⸗

läufig die Körbe . Nach Durchſuchung der Körbe fanden ſich ſedoch
folgende Gegenſtände vor : 4 Wailachs ( Pferdedecken ) , 2 Trens .

üüael , 2 kompl . Kreuzzügel , 3 Umgänge , 5 Bruſtta ter , 3 Bruſt⸗
läfter mit Kammdeckel , 2 Unterkummete . 4 Schwellpolſter , 3

Spitzſtränge . 16 Lederriemen , Länge 1½ Meter , 3 Zentimeter
breit , 15 Stück Verbindungsriemen und 9 Halfterkerten , zuſam⸗
men im Werte von 10 000 M. Die gefundenen Gegenſtände

waren noch nie im Gebrauch . Der Schiffer wurde der Kriminal⸗
polizei übergeben .

Eine ee Unter dem Titel „ Neue
Kraft “ erſcheint ſeit Kurzem in dem Verlag von F. Ruhl ,
Stuttgart , Mozartſtr . 36a , eine illuſtrierte Halb⸗Monata⸗Schrift ,
die dle Intereſſen der Kriegsbeſchädigten , Kriegsteilnehmer und
ihren Hinterbliebenen wahrnimmt .

Polizelbericht vom 27 . März ( Schluß ! .
Unfälle .

ſeiner Arheitsſtelle in der Rheinhäuſerſtreße durch Explodi raan
des Backofe us ſchwere Drandwunden an Kopf , Hals ,
Bruſt und Arme , ſodaß er mittels Sanitätsauto ins ! ÜIgemeine
Krankenhaus , Abteilung eee verbracht werden
mußzte . — In einem Fabrlkbetriehe auf dem Lindenhaf wurde ein
21 Jahre alter Arbeiter beim Abladen von Ei enſtangen aus
einem Eiſenbahnwagen durch ein herabfallendes ſchweres Eiſen⸗
ſtück am linken

Fute erheblich gequetſcht . — Ein 8 Jihre altes
Kind erlitt den 2 5s. Mts . , nachmittags kurz nach 6 Uhr , vor
ſeiner elterlichen Wohnung in der Stockhornſtraße da urch einen
Oberarmbruch , daß es von 2 Kindern , die einen Handwagen durch
die Straße ſuhren , überfahren wurde .

Tobſuchtsanfall . Am 26 . ds . Mts . , abends zwiſchen
8 und 9 Uhyr, erlitt ein in der Schwetzingervorſtadt wohnender
Wirt infolge ſtarker Trunkenheit einen Tobfuchtsonfall .
Aus einem ſcharf geladenen . volver gab er auf ſeine Ehe⸗
frau 3 Schüſſe ab , 155 5 jedoch zu kreffen . Er wurde mit⸗
tels Sanität magen ins Krankenhaus gebracht .

Wegen ebertrerung der Pollzeiſtunde , ſowie
Veleidigung und Widerſtand gegen den elnſchr ſtenden Schutzmaeim
und die Ordnungsmänner , ſowſe wegen Freih itsberaubung muß⸗
ten am Bahnhof wohnende Wirlseheleute zur Anzeige gebracht
werden .

Diebſtähle . Von bis fetzt noch un⸗
bekannten Tätern wurden in verfloſſener Nacht u. a durch Ein⸗
bruch aus verſchloſſenen Haſenſtällen wertpolle Tiere entwendet .

Verhaftet wurden 27 Perſonen wegen ve ſchi d ner ſtraf⸗
barer Handlungen , darunter ein Arbeſter aus S üttdorf wege⸗
Landfriedensbrüchs , 9 wegen Diebſtahls , ein Kaufmann ale
Deuiſch⸗Allenſtein wegen Schl. ich- und Ketlenhandels und el
lediger Hafenarbeiter von hier , der am 22. Februar aus dem hie⸗
ſigen Landesgeſängnis befreu worden iſt , zür Straſer ehang .

vereinsnachrichten .
8Bund deulſcher Bodenr former , Ortsgruppe Mannheim . In

der dieſer Loge ſtatigefun eſen Monstererſammlung gab Herr
Architekt Leonhardt ein augeror entlich lehrreiches Bild über
die auf die Mietſeſtſef ng einwir enden Urſachen . Als Haupt⸗
urlachen der gecenwärtigen Notlage bezeichnete der Reſerent die
hohen ſtädtiſchen Unlagen und ſadann die wachſenden Hypotheben⸗
zinfen . Wenn die Kriensanlelhen zu 5 Prozent verzinſt werden .

8 kann es kein billiges Hypotheken deld geben . Gerade in dieſem
abre laufen ſehr vi kle Hynotheenverträſſe ab , ſo daß ein weiter ꝛs

Steigen der Mieten wehrſcheinlich iſt . Ganz beſonders intereſſant
waren die Aus ührungen über den Wucher mit Baumaterialien . In
Mannheim koſtet ein Kböm. Sand 12 . , in Speyer dagegen nur
5 M. Ein Kböm. Lauholz koſtete früher eiwa 30 . , ſetzt nur “
200 —250 Mk . Das Abfahren einer Fuhre Schutt koſtete früher

—8 . , ſetzt 30 —40 M. An vielen Baumaterialien wird durch
Kartelle und Syndikate künſt ' ich ein hoher Preis vorgeſchrieben .
So z. B. diktiert der Träger “ ändlerverband in Berlin für Mann⸗
heim künſtlich hohe Preſe . Dieſe lehteren Urſa⸗ - hen , eine ohne ſitt⸗
liches Verantwortengsgefühl frei ſchaltende Preisfeſtſetzung , iſt
leßten Endes die Wurzel allen U bels . An der Ausſprache betei⸗
ligten ſich Ortsbaurat Platz , Kaufmann Enters . Rechtsanwalt
Dr . O. Simon , Ingen . Grande . Es wurde hervorgehoben ,
daß die Stadt faſt die Hälfte des Grimbbeſitzes des Gemeinde⸗
bezirks hat , daß nieſer aber ſo weit wen liegt , daß er für Wohn⸗
zwecke ohne die ungeteilte Arbeitszeit kaum in Fraze
kommen kann , weniaſtens für unſere Generation . Unſer Haupte
gecner Llond George iſt Enalands grörter Bodenreformer und hat
für Wohnzwecke 5 Jilltarden zur Verfengeg geſtellt , kein Wunder ,
wenn er blindes Vertrauen und Hin ꝛabe genießt . Nach einem
Scilußmort des Referenen , der Verſtaatlichung mancher Dinge ver⸗
langte , ſchloß die ſehr lelrreiche Verſammlung .

s Dir sängerkranz Mannheim hielt dieſer Tade ſeine
ordentliche enerxralverſammlung ab Als dem
vom erſten Vorſitzenden , Herrn Gg . Vollath , wieder jegebenen
Vereinsbericht war zu erſehen , daß etwa 80 Sänger und 70 paf⸗
ſive Mitglieder während des Krieges unter den ffahnen ſto⸗den .
Die vorgenommene Neuwahl des Vorſtandes er⸗ab die vollſtän⸗
dige Wiederwahl der ſeitherigen Vorſtandsmitgli der.

Mannheimer Strafkammer .
„ Skrafkammer I. Sitzung vom 18. März . Vorſitzender : Land⸗

gerichtsdireklor Baumgärtner .
Heu und Stroh koſten zurzeit ihren Baben und ſind ſehr

geſucht . Ein Agent in Neckarau kaufte unlängſt ein Pferd , konnte
aber dafür kein Fulter auftreiten . Er griff zu dem im Krieg be⸗
liebten Auskunftsmittel — er „requirierte “ , Dem Fouragehändler
Stiegler fehlte nach und nach Preßheu und ſo weiter im Werte
von 4000 M. ( nach heutigem Ceid⸗ und Preisſtand ) . Andere hatten
aus dem Schuppen Stieglers auch fouragiert . ffünf Perſonen
ſtanden heute unter Anklage , einer fehlte . Der Agent erhielt , als
ſonſt anſtändiger Mann , drei Monate , drei Mitangeklagte vier
Wochen Gefängnis ( bei Str fauſſchub auf Wohlverhalten ) . Einer
wurde fretgeſprochen . Verteibiger : die Rechtsanwälte Dr . Katz und
Dr . Deutſch .

5Strafkammer II . Sitzung vom 20. März . Vorſitzender :
Handgerichtsrat Dr . Kurzmann .

Treibriemendiebe . Aus dem Lagerplatz des Zimmer⸗
meiſters Meinhard in der Neckarvorſtadt holten die Taglöhner
Michael Kennerer aus Feudenkeim und Frledrich Rogg aus
Heidebers am 15 Jannar ds . Is . zehn Treibriemen im Werte von
1300 M. Cinen Sack voll des Leders kaufte den Dieben ein Spengler
ab , und ein junger Kaufmann ließ ſich zwei Vaar Stiefel ſohlen .
Daſür hatten die beiden heute als mitangeklagte Hehler Angſt zu

Sie wurden mit Hängen und Würgen freigeſprochen .
n den beiden Dieben war nur Roag erſchienen , er wurde zu

1 Fahr Gefängnis verurtelft . Ein junger Friſeur , bisher
noch nicht vorbeſtraft , der in die Geſellſchaft der beiden geriet und
ſich hatte verleilen laſſen , Schmiere zu ſtehen , erhielt einen Denk⸗
Ittel von 4 Monaten . Verteſdiger : Rechtsanwalt Dr . Katz ( für
Naga ) und Rechteanwalt Augauſt Müller ( für den beteiligten
Spenglermeiſter ! .

Eine Jiege und keinen Stall dazu hatte Mitte Januar ds . Is .
der Spengler G. S. Da Holz damals für ihn unerſchwinalich war ,
holte er ſich Bretter und Rahmenſchenkel aus dem Lagerplaß eines
Fuhrmerkgeſchäftes , wobei er den Weg durch Ueberſteigen abkürzte .
Nach den geſeßlichen Begriffen iſt das ſchwerer Diebſtahl , weshalb
eine geringere Strafe als 3 Monate nicht Platz areifen konnte . Das
Gericht wird ſedoch Strafaufſchub auf Wohlperhalten befürworten .

Mit Revolvern und Dolchen ausgerüſtete Einbrecher
wurden in der Nacht vom 10. zum 11. Januar ds . Is . von der
Polizei bei einem Einbruch in den Schuhladen von Baumann in

Aberraſcht , wobei ſich eine gegenſeitige Schießerei entſvann .
Einer der Einbrecher , der Böcker Karl Braun , wurde dabei durch
einen Schuß in den Rücken l⸗bensgefährlich verlettt und llegt noch
ſetzt im Allgemeinen Krankenhaus . Dder Anführer der Geſellſchaft
war der 27 Jahre alte Konditor Hermann Schmith aus Karls⸗
ruhe , der auf der Flucht ſeinen Armeerevolper auf einer Fenſter⸗
brſüſtung abgelegt hatte . Bis auf einen Fall ſtellte er alle Dieb⸗
ſtähle , deren man ihn überführen konnte . in Abrede . So hatte er
einen Schaukaſten der Flrma Weidner u. Weiß erbrochen und daraus
Bluſen und Kragen im Werte von 400 M. entwendet . In der
Sthreiberfiltale in L 12 hatte er Fett , Kerzen , Sardinen u. . , bei
Kaufmann Kraft in J 1, 6 Seidenband im Werte von 4000 M. er⸗
beutet . Bluſen und Seide hatte er und Braun ihren Freundinnen
geſchenkt . Brauns Geliebte mor eine verheirotete Frau . deren
Mann im frelde ſtand . Schmith wurde zu 3 Jahren Zucht⸗
haus , der geichfalls betelli »te Taglöhner Anton Nehr zu neun
Monaten Gefänanis , das Di nſtmädchen Anng Naael aus Stult⸗
gart zu 6 Monaten , die verehelichte Wilbelmine Thieme zu dra
Monaten Gefängnis verurteilt . Schmith und Nehr wurden dit
Ehrenrechte au 10 bezw . 3 Jabre aberkannt . Verteidiger : Rechls⸗
antoalt Auguſt Müller ( für Schmithh ) . f

Ein lediger , 22 Jahre alter Bäcker ernit auf

T

—
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Aus dem Lande .

cWeinheim , 24 . März . In einer dieſer Tage im „ Grünen
Laub “ ſtattgefundenen Soldatenverſammlung der

115
55

hieſigen Garniſon ( Luftſchiffer und Kraftſahrer ) unter Vorſitz des

Garniſon⸗Soldatenrates wurde nachſtehende Entſchließung ein⸗

ſtimmig angenommen : „ Die Garniſon Weinheim proteſtiert ein⸗

ſtimmig gegen die barbariſche Behandlung der deutſchen Kriegs⸗

geſangenen ſeitens der Entente . Nicht genug , daß die Entente ſich
Deutſchland gegenüber ſchwerer Uebergriffe ſchuldig machte und den

Zuſammenbruch des deutſchen Staates herbeiführen will , werden auch
die deutſchen Kriegsgefangenen zurückbehalten und wie Stlaven be⸗

handelt . Das deutſche Volk kennt die Politik der Entente und iſt ſich

bewußt , daß dies nichts anderes iſt als eine Ausbeutung des deut⸗

ſchen Volkes durch den Imperialismus der Entente . Die Entente

ſollte ſich bewußt ſein , daß ſie auch fernerhin an der Seite Deutſch⸗
lands leben muß , daß ſie aber durch derartige Uebergriffe ein fried⸗

liches Zuſammenleben der Völker für die Zukunft ſehr auf das

Spiel ſehar5 Karlsruhe , 25 März . In der Eiſenbahnhauptwerkſtätte
Karleruhe wird laut „ Bad . Preſſe “ in letzter Zeit infolge der be⸗

kannten Ententeforderungen mit erhöhter Kraft gearbeitet In der

Schmiede iſt eine dritte Arbeitsſchicht zur Einführugn gekommen ,
wodurch 300 Arbeitsloſen Erwerbsmöglichkeit geboten wird . Auch
beim Militär ſind durch den Volksrat Schmiede angefordert wor⸗

den , die ſoweit zur Hauptwerkſtätte beurlaubt wurden .

* Villingen , 25 . März. Das 5. badiſche Freiwilligen⸗
Bateillon wird hier in den nächſten Tagen zuſammengeſtellt
und aus 3 Infanterie⸗ und einer Maſchineng wehr⸗Kompagnie,
ei ſem Minenwerferzug und einem Nachrichtenmittelzug ſich zu⸗
ſammenſetzen .

X Pforzheim , 21 . März . Infolge der ſtarken Beſchäftigung im

Schmucwarengewerbe iſt die Zahl der Arbeitsloſen

ſtark zurückgegangen . Augenblicklich beziehen nur noch etwas über

100 Perſonen Erwerbsloſenunterſtützung , darunter eine größere
Anzahl Kaufleute . Der Geſchäftsgang in der Schmuckwareninduſtrie
iſt derart ſtark , daß an beſtimmten Facharbeiter und Poliſeuſen ſo⸗

gar Mangel beſteht
* Pforzheim . 27 . März. Zum Stand der Typhusepide⸗

mie wird berichtet , daß die Hoffnung auf eine Wendung zum

Beſſeren ſich nicht erfüllt hat . Der Krankenſtand hat jetzt die Jahl
2000 überſchritten Geſtorben ſind 57 Typhuskranke

* Oppeuau ( Renchtal ) , 26 . März . Das bekannte Kurhaus
Bad Peterstal iſt um den Preis von 500 000 M. in den Be .

ſiz des kath . Mutterhauſes in Freiburg übergegangen Der Be⸗
trieb wird lt „ Ren . Zta . durch die barmherzigen Schweſtern
des Mutterhauſes weiteroeführt .

* Offenburg , 27 . März . Der franzöſiſche General Dufieux in

Kehl hat einen Erlaß herausgegeben , wonach den Landwicten , die

im unbeſetzten Gebiet wohnen , aber im beſetzten Gebiet Grundſtücke
haben , erlaubt wird , das beſetzte Gebiet zu betreten , um die Be⸗
ſtellung der Wieſen und Aecker durchzuführen . Die Land⸗
wirte müſſen einen beſonderen Ausweis beſitzen und werden durch

franzoſiſche Poſten kontrolliert .

* Müllheim , 26 . März Wie aus Steinenſtad ! berichtet

wird , iſt in einer der letzten Nächte eine franzöſiſche Wache ,

beſtehend aus 5 Mann , die am Ufer jenſeits des Rheins aufgeſtellt

wer , deſertiert und hat den Ahein in einem kleinen Nachen
durchquert . Die deſertierte Wache beſtand aus 5 Ruſſen , die früher
in Baden beſchäftigt waren , nach Unterzeichnunga des Waffenſtill⸗

ſtandes aber an Frankreich ausgeliefert und von den Franzoſen
in die franzöſiſche Armee eingereiht worden waren . Bei der

Ueberfahrt gerielen die Ruſſen in einen Stromwirbel und konnten

ſich nur mit vieler Mühe davon wegarbeiten . Sie beſtätiaten über⸗

dies die jüngſt gemeldeten Streikunruhen in Oberelſaß ,
drückt werden konnten . Die Diſziplin laſſe im franz . Heer immer
mehr nach . Die Ruſſen haben zum Teil ihre frühere Arbeitsſtätte
wieder aufgeſucht .

* Allensbach ( A. Konſtanz ) , 25 . März . Im hohen Alter von

nahezu 98 Jahren ſtarb unerwartet raſch durch einen Schlag⸗
anfall Frau Sophie Karrer Witwe . geb . Motz , die älteſte
Frau von hier und ſehr wohl auch vom ganzen Bezirk . Sie

hinterließ 7 Kinder , von denen noch 5 am Leben ſind und eben⸗

falls ſchon im hohen Alter ſtehen ebenſo eine große Zahl von
Enkeln und Urenkeln . Es iſt wohl einzig daſtehend , daß ſie wäh⸗
rend 98 Jahren keiner ärztlichen Hilfe bedurfte und bis zum letz⸗
ten Augenblick kerngeſunnd und geiſtig döllig normal war . Genau

vor 8 Tagen wurde ihre Schweſter , Frau Brigttte Mepler Witwe ,

die ebenfalls das hohe Alter ron 86½ Jahren erlangte , zur letzten

Ruhe beſtattet Sie war die Frau des ehemaligen Bürgermeiſters
dahier .

( Von der ſchweiz . Grenze , 26. März . Imkleinen Grenz⸗
verkehr dürfen auf den Lebensmittelgrenzſchein 5 bis 10 Kilo⸗

gramm Orangen oder Zitronen und 3 bis 5 Flaſchen Wein aus der

Schweiz ausgeführt werder . Jetzt iſt auch die Ausfuhr von 30

Gramm Rauchwaren wieder erlaubt .

pfalz , heſſen uns Umgebung .
＋ Darmſtadt , 25 Mörz . In Jugenheim a. B. wurde

nachts in dem Hotel „ Zur Krone “ ei ! Elabruch verübt und da⸗
bei u. a. etwa 4 Zentner Rauchfleiſch , Schinken , Würſte uſw . ge ·

ſtohlen , ohne daß man die Diebe bis jetzt feſtſtellen konnte . An⸗

ſcheinend haben die Diebe die ganzen Vorräte mit Fuhrwerk oder
Auto abgeholt und es in eine der benachbarten Großſtädte ge⸗
bracht . — In Richen i. O. hat der Landwirt Auguſt Volz
ſeinen 19jährigen Sohn aus Unvorſichtigkeit mit einem Revo ' ver

erſchoſſen , den er zur Aufbewahrung erhalten , zu ſeiner

eigenen Sicherheit beim Abholen von Kohlen mitnehmen , abet
vorher probieren wollte . Der Sohn ſelbſt hatte ihm die Mitnahme
des Revolvers empfohlen .

„ Franlfurl a. . , 24 . März . Aus der unbeaufſichtigten
Wohnung der Privatiere Frau Marx , Staufenſtraße 44 . ſtahlen
Einbrecher die geſamten Silberwaren , Beſtecke , Aufſäßze⸗

Kannen uſw . , im Werte von annähernd 100 000 Mark . — Eine von

etwa 1100 männlichen und weiblichen Gaſthausangeſtellten
beſuchte Nachtverſammlung ſprach ſich mit überwältigender Mehyrheil
für die ſofortige Gewährung feſter Löhne , die Einführung des Acht
ſtundentages und die ſofortige Arbeitsniederlegung aus , falls diefe
Forderungen nicht bewilligt werden .

Sportliche Rundſchan .

Spiele der Vorfriedensrunde .
Stand der Tabellen nach den Schlußſpielen .

1. Mannſchaften ( Mannheimer Silberſchiff ) .
2

7unent⸗ ver⸗ ore
Vereine geſpielt gew . ſchied . loren Punkt . tur gegen

Sportverein
Waldhof 8 5 — 1 10 18 6

S 6 3 — 3 6 11 10

. ⸗F. ⸗C. Phönix 6 2 1 3 5 9 11

. ⸗Ver . Neckarau 6 2 1 4 3 6 1

525 Mannſchaften ( Mannheimer Silberplakette ) .

t⸗ 1 Tore
Vereine geſpielt gew . ſchled . —. — Punkt. fur gegen

Sportverein
Waldhof 88 6 5 1 — 11 30 8

W . 5 2 1 2 5 E 1³
. ⸗F. ⸗C. Phönigß 6 2 — 4 4 1¹ 10

. ⸗Ver . Neckarau 5 1 — 4 2 6 16

3. Mannſchaften ( Mannheimer Diplom ) .

t⸗ 5
Vereine geſpielt gew . ſchleden loren Bunkt .

2

„ 6 6 — — 12 2⁵ 5

Sportverein
Waldhoef 6 4 — 2 8 2 10

M. . ⸗Cl. Phönix 6 1 1 4 3 7 22
. ⸗Ver. Neckarau 6 — 1 8 5 2⁰

bffene Steſſen ,
Zum ſofortigen Eintritt geſucht :

Tachiger Leldner Id. . Leanhel
mit Erfahrungen im Anfertigen von

Fernleitungs⸗ hund Ortsnetzplänen ,

Transformatorenſtationen und ein⸗

ſchlägigen Konſtruktionen nach An⸗

gabe . Angebote mit Lebenslauf ,

Zeugnisabſchriften , Gehaltsanſprüche

511¹2

hat , sofort

Sclühmacher bei

Gehalt , Speſen , Proviſ .
Angebote unt . G. L. 161
an d. Geſchäftsſt . Nal18

J. Neuarbeiten

Reisender
der nachweislich mit

Erfolg in der Kolonial⸗

waren⸗Branche gereiſt
geſucht .

und freiem Mittagstiſch geſ.
2523a 5 6

hoh. Lohn vom Verkauf , Geſchäft am
Sonntag geſchloſſen . Ange·

„ 1 . bote mit näheren Angaben an Stellen - Gesuche . verkaufen .

Angabe des früheſten Eintritts⸗

termines erbeten an 2 2 2 2

Helinsche Krafersorgung . -G. Mannbelm, 0 . 80. Tatelh
Von der General - Agentur einer erscklassigen ſern

FTüontiger

filer
cmuß als ſolcher längere Jahre

gemeſen ſein ) , zum ſo⸗
fortigen Eintritt geſucht .

Angebote mit Zeugnisabschriſten und Lebens · meiſter , Jungbuſchſtr . 31.
lauf unter G. M. 162 an die Gesckäſtsstelle da. Bl.

zum ſofortig .

Meisterin oder Direktice unter

Jpet
ntritt geſucht .

uſchriften mit Gehalts⸗

an die Geſchäftsſt .
G. Z. 174

611⁴

für Damenschneiderei
für dauernd geſucht . 2545

Angebote mit Gehaltsangabs unter O. M. 88 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blates .

ür kinderloſen
ſofort geſucht .

Aktien - Geſellſchaft ſucht intelligenten kräftigen

Braves , tüchtiges

welches alle Hausarbeit ver⸗

ſ und ſchon gedient hat ,
Haushalt per

25430

8 , 7 , 1 Treppe .

Lehrling
für Büro und Lager . Ceii0 3

Zuſchriften unt . G. B. 182 an die Geſchäftsſt . d. Bl .

Fur das Buro einer hiesigen Feinpapier -
ee .

grosshandlung wird fuùr sofort ein durchaus

Tüchtige

auf 1. Mai eptl . auch

in der Geſchäſtsſt . Jiu
Näheres

tüchtiges Fräulein
gesucht . 10115

Bedingung : vollständig perfekt in

Stenographie und Schreibmaschine
und gute Handschrift .

Angebote mit Angabe der Ansprüche
und fruhester Eintrittstermin u . F . V. 146

nachm . D 8 , 1

das kochen kann ,
ſonen geſucht .

Aelleres zuderläſſiges

Fräulein
zu einem 4 Jahre alten Kinde
für Nachmittags geſucht .

Vorzuſtellen zwiſch . 10 —4
2536a

Mäcchen
zu 2 Per⸗

2199a
Fr . Arnold Nachfl . H 1, 3.

an dliie Geschäftsstelle ds . Bl .
40 für kleinen Haushalt , per FElumädehen

e
0 e IllJ orger u. Medausf 6 dbe

2
Sae ar,eerfeldſtraße 4, ll.

Für das Laboratorium einer sũddeutschen Eisen · geſucht. 2107a 21220 U b 22 . St rechts . mahnange „ 3 1 Nachf
giesserei wird eine durchaus zuverlässige

n Tücht Kü chin ‚ bof. Scee Acalng 21 Vaßchteesbe u. ,
„ Seesssesessssseses

1 8 Näheres B 6, 30/31, part . , 1 Giashandtuchhalter

8 :
Besseres die 8

199 5 — 5 2224a Teleyhon 913. billig zu verkaufen .
8 .

2 nimmt , geſucht . Kinderfräu 9 50 1 f gadea 15 „ Hadehen Welt Sihedeh 0 kin Mobnbaus drar erdan: Gulgespielis Mioline dSSblsöTanK u . r
einen Haushalt zur l , abethſir . „ 1906 , mit 6 Zimmern , 2 zu verkaufen . 20820 verkauft 9112

welche selbständig Roheisen und Metalle unter - R 2 — 2323
55 Küchen. Waſchküche , 3 ab⸗ Glasftrahe ö pt. uzenberg ) . J . Kratzert Handwa 2

suchen kann , zum sofortigen Eintritt gesucht . i Meerſeldſtraße 58, 3. St . Junges Mädchen ſchließbare Kellerräume , ein 8 Heinrich Lanzſtraze 30 ) 2 .
.exäd. , mit geſchl enem

Angebote und Angabe von Referenzen und Gehalis - : Uns . 5 Glegenſtall , kann auch für 2
Hblerbabtenez Diano 2 1F derſ

ansprüchen unter G. T. 169 an die Geschüftsstelle ? für geſ. 4 1 e Pialte Diwan Kasten , au 8
relz

1510 ] Siche der . 6ber5. Tprtfein Augertenſtt 2 . 24792 gartennut 8 Opſthäurenu. zu vertaufen neudcredfn an ereengen 2N Schi ſtr. 9 “l, —

tüchtiges Mädchen Suche tüchuge ee e en Gentüſe⸗ N

̃
22634 Belwem ? Zu a14 8 .

ee eeeeee Beetssente12 br de , Flielefrau f 808 Sa aagde, Jeal , bag Jchn sabd Völſdamyf
Fnast ueuz

1eethovenſtr . r. rechts . mit 15 Zwetſchenbäumen , 2 pollſt neu , Frledenst zuverPerfekte stenotynisin ; ne eis eree een Fe ee den e ee eeeetne 4 edest
— per 1. oder 15. April von hieſiger chem, Fabrit

8ein gewandies Zu erfragen in derGeſchäſtsſt . —5 7 1 5 mit Rohr zu verkaufen od 8585 Näheres bei .—5
gelucht . Angebote mit Gehaltsanſprüchen , Zeugnis⸗ 22 2 ½ kaufen 12 den Preis 125 nebſt Meſſiagſieb 991 1 egen 1 — H. Lenz . Meerfeldſtr⸗ 1
abſchriſten , Sildenzahl ( mögl . Gabelsberger ) ſind 8 1 . 4 R

eee ⁰ 10 örin 25 000 Ml . Mi20 1 großes Grammophon mit Herd zutauſchen; ebendaſelbſt f Fade Ardeltsau
Man 85 —

2 ogler , 82 — geſucht. 1 Näheres Bahuhofſtr .37 in] Vlumentrichter und Platten eine elektr . Zuglampe zu ver⸗ 1
5 a J Konditorei Hartmaun , geſucht . 25504] Lampertheim bei Friedrich billig zu verkaufen . 21384 kaufen . Näheres 2230a 13 zu verk⸗a

Sseseamnmνð,üüeees,uMꝛagsο⁰α P 6, 22 . 31131 Eagler . Stamitzſte . Ia . Wunder , Penſioniſt . KaiſerWilhelmſtr .8. part . Sandhofen . Sounenſtr . 20. bolſte . 7. 2 8
ͤ

G. G. 157 a. d. Geſch . M17

Jüng . intell . tücht. Zuverlässige

Sienolgpistin Putzfrau
geſ . Ang . m. Gehaltsang. u . für größeres Büro Ceſude Zu

melden A 3. 6, 2. St. [ Ta201

2 tilentige
Friseusen

im friſtieren und ondulieren
durchausgewandt .erſte Kräfte
per ſofort geſucht . Manicur
erwünſcht . 9H116

Gehalt Mark 200 . —, 5 %

Gese wister Weber
Damen⸗Spezial⸗Friſiergeſch .

Lahr in Baden .

inder -
Fräulein
zu Zjährigem Jungen ſofort

oder einfache Stütze , die
kochen kann . für einen kinder⸗
loſen 4 Zimmerhaushalt nach
Berlin geſucht bei guter Be⸗
handlung und Verpflegung .

Näheres zu erfragen bei
Maziere , P 3, 4, l . 18720

Naaves Hacchen
14 —16 Jahre , welches flott

Zum 1. oder 15. April wird
ein zuverläſſiges, fleißiges

UAmmermädchen
nach Heidelberg geſucht .

Zu erfragen bei 1988a
Dewald , B 7 , 10 .

Braves , fleißiges

Mädehen
egen hohen Lohn auf ſofort55 1. April geſucht . 351ʃ

LichtbellanstalkRönigg ,L 2,1
Büfett fräulein

Mäcdchen
er ſofort oder 1. April ge⸗

ucht . Dalbergstr . 43 .

Saubefes Mädchen

Putz - oder Monatsfrau
für einige Tage in der Woche

2157ageſucht .
Frau Ehret Wwe. , U 3, 20.

Monatsmädchen
von —4 Uhr bei hoh. Lohn
3. kinderl . Ehep . geſ . 2162a

Rapp , Mollſtraße 12.

Oberkellner
Kriegsteilnehmer , gewandtes
Aufireten , Sprachkenntniſſe
m Wort und Schrift , gute
Kenntniſſe im Weinfach , lang⸗
jährige gute Zeugniſſe und
Reſerenzen 1247a

ſucht . Angebote unter K. D.
34 an die Geſchäſtsſtelle ds.
Blattes erbeten . 20⁴⁰

Nebenverdlenst
ſucht für zu Hauſe gl. w. Art
au ſchriftlch 2488a0

ngebote unter P. W. 73
an die Geſchäftsſtelle .

Suche für meine Tochter ,
ſchreiben , im Verkauf mit . 15 Jahre alt , eine Ma ! 20 Zim . ⸗Wohng . mi

—5 Kkaufmännische und
vorkommenden Arbeiten gern bezw .
unterzieht ſofort oder ſpäter Lehrstelle halber zu verkaufen .
geſucht. 2019a Fath , Straßenwart ,
A. Jander , P 2 , 14 . Ladenburg a. N. die Geſchäftsſtelle .

gutgeh.aus m. Dacherei. 7 e
Umſtände halber zu verkauf .
Angeb . unter J. X. 28 an die
Geſchäftsſtelle ds. Bl . 20280

Wohnhaus
mit Laden , am Markt -

platzæ Neckarvorstadt ,

gut rentierend , zu 35000 Mk.

Ibei kleiner Anzahlung und

günſtigen Bedingungen zu
1961a

Anfragen unter H. Z. 5 an
die Geſchäftsſtelle dſs . Bl .

mit gutgehender Wein⸗ und

ee aft , großem Tanz ·
ſaal , vollſtändig großem In⸗
ventar , Garten 2c. in einem
Vorort von Mannheim ſehr
gut gelegen , Familienver⸗

der r
eel

Ktentsahe Drabtinbastte gt aan flllf Haszeidel Mfkuug 3egtede ſen ſganer
Werebee Basel , D 6, 3 . Hiih dl Jeflaumpnsen f . g e , de de

ein L ehrling Anständiger Junge btes eſc uſtsſtele5 B .
85

in die Lehre geſucht . 2135a Alleinmädehen ee 0 dt
gesucht . Ad. Glock , Schuhmacher⸗ dcoder e 8 8 d 1

ein 2 mal 4 3. Haus und

a ein 4 3. Haus kfomfortabel
ausgeſtattet , in vorzüglicher
Lage zu verkauſen . nge⸗
bote unter B. O. 84 an die
Geſchäftsſtelle d. Bl . 1191a

beschäftshaus
in beſter Stadtlage , 3 u. 4

Einfahrt
roßen Lagerräumen

erkſtätten , umſtände⸗
An⸗

gebote unter B. N. 83 an
11920

Jungeres Mädchen
ſucht Stellung in anſtändigem

auſe. 2495
Euhn . Schwetzingerſtr . 149.

Aindergärnerin, rcel
muſikal . ,

ſucht Stelle zu 1 od. 2 Kind .
Angeb . unter K. B. 32 an

die Geſchäfisſtelle . 2035a

Suche f. meine Tocht . , 18 . ,
mit gut . Schulbildg . Lehr -
stelle z. Erlern . d. Zahn -
praxis . Angeb . unt . K. . 48
an d. Geſchäftsſt. d. Bl . 2086a

Uut rentierendes , neueres

Haus ,utes Haefel
zu günst . Beding. zu verk. V221

Ang. u .W. 22 an H. & V. P21 .

lilt Pntabl. deschatt
im Zentrum der Stadt ,
umſtändehalber zu ver⸗
kaufen . Gefl . Angebote
unter P. T. 144 an die
Geſchäftsſt . Ual15

dengeſchäft

als Verkäuferin
Ia. Zeugn . Gefl . Ang . unt .
L. K. 65 an die Geſchäftsſtelle .

Anfängerin ) geſucht. 19283 Fräulein , 20 Jahre ſeither][ In Setkenheim iſt aane
5 — 5, 4. auf Büro tätig , ſucht An - gutgehende 1899a

Taahuges Franes 20806 pengeſhat eſerer ,84 Gaskwirtschaft
zu verkaufen .

Näheres Wörtſtraße 18,
Seckenheim .

Zu verkaufen :

Erbteilungshalber

Ein . gut erhaltenen

Flügel
für 1700 Mk. zu verkaufen .

u erfragen in der Geſchäfts⸗
telle dieſes Blattes . 1710a

Sannelder-Nahmasdne
( Pfaff ) zu verkaufen .
1643a S 6, 14, 4. St .

Ae a lrahttampen —59 ferz .

Akkumulaioren —12 folt ,
Bertelelemente

Beutelko den Bas⸗

Ziakrinze
Trobkenelemente

Armbruster , E 1 ,
Telephon 3358 .

Billig zu verkauſen ſind :

Kompl. Schlafzimmer ,
Kücheneinrichtungen ,

Vertikos , Kleider -

schränke , sowie ein -

zelne Möbel . S40a
Rennert WWwe. , T 2, 4, II.

Möbel - Verkauf .
Schlafzimmereinr . , Küchen⸗
einrichtungen , Schreibtiſche ,
Diwans , I u. 2tür . Schränke ,
lack. u. pol. , Küchenſchränke ,
Waſchkommoden mit u. ohne
Marmor , Nachenſche , Tiſche ,
Stühle , Betten , vollſt . u. leer ,
und Sonſtiges . Taa0

Starkand . T 2 , 8
Telephon 3965 im Laden .

2⁊u
een

1 Bockbüchsflinte Kal . 16
1 Doppelflinte Kal . 18 uesen
1 firmer deutſcher Kurzhaar ,
Brauntiger , 1 Fahrrad mit
Gummi . Dewald , 87 , 10.

Maon. Hauns;
neue erſtklaſſige Inſtrumente
in Nußbaum , ſchwarz⸗pollert ,
Eiche , liefert ſehr preiswert

Ff. Slering, O 7 No. 6.

MöbelWerkaufl
in neuen und gebrauchten
Möbeln , sowie Schlal - u.

Wohnzimmer , Küchen -
Eintichtunuen , sow . einz .
Möbelstücke Laszu

Hlssin , 3 , 40
( Laget )

Telephon 7521 .

— — — —

Ein neues Chalsslongbe
zu vert . T Aa , 2 , 4 6

20550 —ꝗ20 —
Gutgehendes

Putzgeschäft
in der Nüähe Maunheim⸗ 205

Angebote unter P. P.
an die Geſchäftsſtelle .

In bevorzugter 1½ %
b Unner-Wonnagg 2ve ,
auf I . Jull d. J. frolwerden
bei soloit . Kauf des H
Ang .u. V. 21 a. H. & V.

4

Ca . 10 000 kg

Talauuug
in einiger Zeit aozug

Angebote an ců⁰

Friedrichsstraße 4.

Ein neuer 5685el 2
2304 D d , 19 , 8

asberd mff TIsch
gut erhalten , preisweg f
verkaufen .

1 . 14 . part .

5mamonneln leg
u verkaufen .7

Angebote unter G. v· 10

an die Geſchäftsſtelle .

Herrenzimmet᷑
Eichen . dunkel geb . , tomyf
mit Sofaumbau eer angalverkaufen . Näheres

Feudenheim
Schwaltenſtraze 32II .

Rlappwagen
Stühlchen oh. Dach . F. 150
ware , für 30 Mt. z. perk . 24l.
Zorn, Eichelshelmerſte; —.

Twel elserne peften
und 10 Wiener Stühle 5
Wirtſchaften zu verk . 2

01.
6 5 , 13 1 Tr. b. The

Sehr schönes

Piane
im

——
ſofort 2250

aſſe zu verkaufen .
Näheres in der Gecült⸗

ſtelle dieſes Blattes .

dessenee ,

neu ca. 34 m lang , 1t mm

frandemſnon
nußbaum lackiert , beſte
aus :
1 Kleiderſchrant

.

r

ro

SGS
—1
2

1282823

—

en

2
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Donnerstag , den 27 . März 1919 . MNannheimer 5. Seite . Nr . 144

Hesfropie
Pianola

Werſezer Themodiſte , Frle⸗
ensfabrikat , ſchwarz poliert ,

mit 20 Notenrollen , B130

zu Mk . 2500 . —

zu verkaufen . Anfragen unt .
No. 1111 an die Annoncen⸗
Expedition Daube 8 Cie. ,
G. m. b. . , Maunheim , E4, I .

Zu verkaufen : einen faſt

Aeuen Herren-Auzug
blau ) Oröße . 65 Meter ,
einen guten 2590a

Herten-Gummimantel
riedensware ) 1 feldgr. und
au gefärbt . abgeänd . Rock.

Ein vollſtändiger
Wohn - salon

ſehr gut erhalten , umſtände⸗
halber billig zu verkaufen .

Zu erfrag . Zar⸗ Wllhelm⸗
ſtraßſe 8, 2. Stock. 2389a

Elstlingssteckkissen
mit Bezügen , Babyhäubchen ,

1 ndermantel , faſt neu ,
für —gjähr . Mädchen , zwei

errenhüte , 2 neue Jantaſie⸗
eſten , Bluſen , eleg . ſchw .

Seidenkleid preisw . abzug .
Waldparkſtr . 32, V . . 24420

Mensthotenbertstalle,
Strohmatratze , Küchentiſch ,
Stühle

Näh . II . 2 , 8 ,

Aabpaum. Füͤfet, Zol
mit Umbau zu verkaufen .
Händler verbeten .

Für Liebhaber !
Grosse Japanische
Seidendecke

5I. Qualltät , zu verkaufen .
Mctorred

betriebsſicher zu anßgalnchAngebote unter P. H. 59
an die Geſchäftsſtelle . 2449a

Hl. Flektwmotor -DMnamo
mit Trommelanker , z. M. 35 . —
gr. Elektriſierapparat in Holz⸗
kaſt , ſehr ſolide , zu M. 12 . —
zu verk. Alles tadellos . 2437a0

Jontarbur . 2 f. St . Unts . Schwetzingerktraße 5, part .

neber abh. Kinderwagen Tische und Stühle
( Brennavor ) zu verk. 2514a

M 4 , 5 , parterre .

Ein schwarzer Anzug
verkaufen . 2578
Rheinparkſtr . 4. 2. St .

2 grobe Regale ſtiene )
1 Regal für jede Branche ge⸗
eignet , 1 Regal für Konfekt .
billig zu verkaufen . 2576a
Tunslſichl-Atelier Blemania P 3, 12.

2576a

Obst - und

Bemüsegarten
mitGartenhaus , Waſſerleitung
und Einzäunung zu verkauf .

Angebote unter Q. P. 91 an
die Geſchäftsſtelle . 25480

Schreibpult
aſitig . Md120

2 Tische
mit Eichenholzplatte , 2500090 ,
zu verkauſen bei

Joseph Lang .
Frieſenheimerſtr . 6, Kammer⸗

ſchleuſe .

Na l . Wabe dalen
m. Matratze z. perk. Anzuſeh .
vorm . v. 10 —12 . U 1, 13, W. r.

4 25370
2 Firmenſchülder , 50 . 95 m

Firmenſchlld ,
,95 m mit Querleiſten ver⸗
ſehen und geſtrichen, zu verk.

D 1 , 13. Buchhandlung .
2538a

aandaet fei
mit eeeEr s4 , Al .

fapealect- esche
m indeln gebr bill .z. verk.
0 Klechenſraße201l.

Gelegenbeits - Rauf!
Salon - Garnitur

Wolſtermöbel). 23290
H 2 , 35 , 3. St . Iks.

Korbflaschen
don 25 Etr . Inhalt , zu ſedem
annehmbaren Preiſe E2B5m

u Vverkaufen .

Estol , Akt . - Ges ,
Mannheim— Induſtriehafen .—

Hute Schülerwioline
mit Kaſten ( neu ) für 60 Mk.
zu verkaufen . 2463a
Müller . Induſtrieſtr . 25.

Mnder Badexapne
zuf Geſtel , eine Zither , ein

und eine
penküche zu

engartenſtraße e
Unls 5

E251

Tolsstandlges bett
verkaufen. 24580

deinhäuſerſtr . 35, 4 Stock .

Aibelbenbzöö nnch Kehſ
WWel dd 5 Jaubtwigen

verkaufen . * erfragen
oräckerſtt . 9, St . Vhs .

WSeng . 2471a

1 Holzbetftstelle
it Drahtroſt u. Mairatzen ,
5 ylinderhut Größe 58 ½,

duig zu verkaufen . 2

Lurgſtratze 10, 4. St . links .

Klavierstun
24450

2 , 12 4 Trepp .
Wel fast neue

Doppelstehpute u.

Ans Telephonzelle
du verkaufen . Anzuſehen

ung 33, part . Na119

Fetroſeumhbängeſampe mit
g , 1 Kücnenschrank , 1

Mrionte, Geschirrahmen
eg. Wegzug zu verk . 2447

age Röterftraße 54, II . l.

Fr Wiedemertäaufer !

200 Standuhren
lagehãSg e

N119

zu verkaufen . 2
K 8 , 3 , 1 Treppe .

G r Korbſeſſel mit Kiſſen ,
2 weiße Weſten , weiße

Herrnhemd . u. Krag . , Gr . 43,
Manſch . . Herrngummiſchuhe
gr. Nr. zu verk. 1 . Uhr

L12 , 14 8. St. 2413a

1 Planino
mit guten Ton , wegen Plaßz⸗
mangel , preiswert abzugeben .
Anzuſehen nach 2 Uhr . 2406a

2 2 , 21 . 1. Stock .

Küell . dedes fahad
mit neuen Gummi- ⸗Bereifung . ,
einmal gefahren , zu ver⸗
auſen. 4

Waldhof , Waldſtr . 39.
—5—

J lele Höslae
ſofort zu verkaufen ( Gr. 46)
Näheres II 2 , 9 , 1 Tr . r.

chlalnmer
faſt neu ( Eichen ) vollſt . eptl .
mit Federbetten zu verkaufen .
Pumpwerkſtr . 36, Hinterhaus .

1 Decekbett
1 Regulator

zu berkaufen . 2055
7 , 3 . 4. Stock .

aebepete1 k. zu verkauf . 2510a
Maier, Uhlandſiraße 21.

Salongarnitur
Biedermeier

2 Seſ aus Sofa , ov. Tiſch ,
2 Seſſel 3 Stühle z. vk. 2500

Or . Merzelſtr . 28. 1 Tr . r.
Eine noch neue

Waschmaschine
zu perkaufen . 24990

Stein , Colliniſtraße 16.

Gold . Herren - Uhr
18kar . ſowie 2883a

6a goldene Damen - Uhr
zu verkaufen . H 3, 18 ,2. St .

kommode m Marmor⸗
platte und Aufſatz , eine

3,20 m lange Marmorplatte
u. 1 Raſierſeſſel zu verkaufen
2306 5 , 28 , part .

Billig abzugeben :

Ffack und ! Smoking
beldes ohne Hoſen , f. nur extra
ſchmale Figur 2422a

Schumacher , E 7, 24.

E'
zweitürige Waſch⸗

Piüschdwan iazeen
zu verkaufen . 24360

Riedfeldſtr . 74 ,3. St. links .

Hompl. Hocheneinrichtung
u verkaufen . 2426a

Abeinpäuſerſtr 108. 1. St . l.
1 Waffenrock , 1 Bluſe, 1

Litewka und 1 Miltärmite
billig zu verkaufen . 2480a
Mannheim⸗Waldhof , Speck⸗

weg 43, Draiswerke .
1 Siebenr Geige
1 tehpult
1 Luftdruckgewehr
1 Kinderſchaukel
1 ſteifer Konfirmandenhut
zu verkaufen . 2506a
Mollstr . 5 , 4 . St . .

Feiner Lüster

ryſtall⸗Glas , paſſend für fein .
roßen Salon . Preis M. 1200

25280 Käfertalerftr . 57 part .
Mehrere Zeniner

Dickrübe
abzugeben. 2550a

Käfertal , Gartenstr . 20 .

Gaslüster ,
t ersch . NMöbel

25080
heinhäuſerſtr . 35, 4. St . r.

Tefrschffl. Speise- B. Herrenzimmer,
dols, Duam fi. SchwererDeckg, elsch.
Neleuchtungskörper, 585

Lasbadeeint.
Amöbel, temälde, Flurgarderobe

zu verk. ee
( 2581a )

Faſt neue Nfforöziſher miſt
zahlr . Lieder M. 25, pol. Ho
notenſtänder M. 20. 0 à, 6, IIl.

2522a

Herren - Anzug
wenig getragen , Größe . 65
Meiet, 5 dies 20
1 Treppe links . 24180

1 Zylinder - und L echt br .

Filzhut (57) , 1 Werk : „ Die
Baugewerbeſchule : Bantiſch⸗
ler ? ( Syſtem Karnack u. Hach⸗
feld ) zu verkaufen . 2554a

Krappmühlſtr . 17, part .

enenanzugsstoff
430a la. Qual . , Ueberzieher f. ſtark .

Herrn , 2 Oberbeiten zu verk.
Anzuſ . —5 Uhr, K 2, 16, IIl, r.
Schßner Puppenwagen ,
Kinderſchreibpult , verſtellbar ,
Korridorläufer , 65 Mir . lang .
90 Zenumeter breit , abzu⸗

Sggwegingerle. *·
Hasenstall

neun Fach ( für Züchter ge⸗
eignet ) zu verkeufen . 2517
Stamigſtr . part . rechts .

3 15flammig , antit ,

Berſchſedene , daruntetr
neue , weiße 2493a
Crepe de chine - Bluse

2 42, zu vertaufen .
L 2, 12 , 2 Tr . Iinks .

Sacco - Anzus
Maßarbeit , echt engliſcher
Siofß) zu verkaufen . 2502a
Rupprechiſtr. 8, 1 Treppe , lks.

erkaufe 2½ Jahtre alte ,
75 em hohe 15860

Leonbergergüc
äußerſt wachſam , ſchuß⸗ und
mannſeſt , eignet ſich auch für
größeres Anweſen . G 3. 3.

2 Rinenzlegen
— 5 7 8 ver⸗
aufen . Feudenheim , Scharn⸗

horſtſtraße 30. 1941
Deutscher

Schäferhund
raſſenrein , ſehr ſchön . Tier ,
9 Monate alt , ſoſort eewert zu verkaufen . 487a

IIh . Pister
Kl. Wallſtadtſtraße 8, 2. St .

dasthaus
oder gutgehende Wirtſchaftdei guer Anzahlung zu
kaufen geſucht . 2270c

Angebote unter N. J. 10
an die Geſchöftsſtelle d. Bl .

Haus mif Ladan
in gut . Lage zu kauf . geſucht.
An eb. unter O. D. e 55
Geſchäftsſtelle ds. Bl . 2513a

Wer Rat

Lazetele In fefauten

mle Lle höchsten Preize
usgekfimmte Frauen -

naare Mle . 1. 20 . 16183
B. Golomb , G B3, 8, 3. St .

K à U F 5

gebrauchte Möbel
ſowie ganze EinrichtSteinbeen , U 4, 87 .

427aTelephon 3257 .

Achtang! 80 15ich
die höchſten Preiſe für Cbgs
lunpen , deufichablelle . Dapi,

Aiteisen und etalte
Bring . od. mich beſtell , lomme
belork August Boger ,3, 1
Kaufe Möbel, Bellen
Nipplachen u. Bilder . G1Hilttnger , 8 8 , 5

Telephon 4337 .

Zahle
für Kaninchen - und

Hasenfelle Calsa
dle höchsten Preise .
J. Bornstein , I2, 19, Tel . 3530

KRaufe Tada

Gebr . Möbel
ſowie a0 Einrichtungen .
Starkand , I 2. 8, Tel . 3965 .

Melges Jolle-Braukleid
zu verkaufen . 2555a

Luiſenring 37, 4. St .

Apaka-Silber
Löffel , Gabel und Meſſer ,
neu , mit Etul , einige Dutzend
zu verkauſ . Schriſtl Angeb .
unter P. Z. 76 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Bl .

fi -erepe
verkaufen . 2496akerte

* 7. 50, Telephon 3888 . V. Ceng, Beufte . 24, l. St.

Mandoline
e 5 ——5

her
15 —u ſten Preiſen.

Nullmeyer , J 2 . 18 .

Heeiochuchpresen
für Hand⸗ und Motor⸗

etrieb , ſowie 1 Schreib⸗
maſchine zu kauf geſucht .

98a Angebote unter L. X. 78 an
die Geſchäftsſtelle . 21686

Klavier zu taufgeſtht
Angeb . unter O. L. 37 an
die Geſchäftsſtelle . 23650

billig zu verk . 25200

2519
Frledrich - Karlſte . 2. L. K .

u verk.
Näh . J 8, 20, 2. St. Hth. 2526

amtes angekauft .

gebrauchte , du er
Remington 10 u. 11,

NE Tur. t .

Ich bin Käufer

Poflon Sen üb.
uwelenu . Uhren

kauft , tauſcht , ſir .

reell zu hohen Preisen

fürtzer
Senngr. Ul.

Kaufe gebhr . Mabel ,

A Einrichtunug . ,
Ri
Ninger , 1 2, 3 .

Telephun 4251 . 8589

Ankauf
von gebrauchten

Flaschen
jeder Art , Korte , Papler ,
u. Garantie d. Einſtampfens

Sowie Samti . Metalle

85. den höchſten Preiſen . Bei
eſtellungen bitte ſch, ſich dir .

an mich zu wenden . As4a
S . Zwickler Wwe .

0 7, 48

Flleg . Wachtel

ahle
hohe Preise

fur

Schmuclzsachen , UWhren,
Pfandschelne ,Auer -
tümer usw . CIZa
Hartmann , J 2 , 22
„ Telerhen 3982 .
Zu Raufen Fesucht :
Nähmaschinen au
kaput , Nähmaſchinengeſtell
Sabe acerne e
Pfaffentzuber , U 3,2 . Tel . 3930

Tabls göbrRobel f. Heilen
u. Kanze Hinriehtungen

Kissin , 8 3 , 1
Teleph . 7521 . g170

Teppien
auch Läufer , gut erhalten ,
zu kaufen geſucht . 22030

Angebote unter M. K. 90
an die Geſchäftsſtelle .

Beglstrierkassc
eer geeig . zu kaufen
geſucht. Angeb . unt . O. B. 28
an die Geſchäftsſtelle . 2337a

ſahebmae
mit ſichtbarer Schrift
zu kaufen geſucht . Ange⸗
bote unter G . R. 167
an die Geſchäftsſt . Cei13

liuferhaltener Herd
mittlere Größe . ſof . zu kaufen

Pelncht. Angebote an 2366a
Lledr . Becker , G 2, 2.

Kanfe ſeden Posten

Ahanen, Lgarelten
z06 % Robert Bell

Landsknecht , H 1, 8.

Alte Rosshaar - oder

Kapokmatratze
zu kaufen geſucht. 2482a

Alel. 10 33 .
Guterhallener hübſcher

Kinderwagen
5 kaufen geſucht . 242a

Cabrock-Anzug
Oröße 175, zu kaufen geſucht .
Angeb . mit 24200
Neckarau , Schulſtr . 93, 2. St .

Piane

Es ist wichtig , daß alle

Frauen u.
ihre ausgekümmten Haare sammeln und
dei uns abliefern ; dleselben bilden einen
wiehtigen Rohstoft und werden von uns
zum Höchstpreis im Auftrag des Kriegs -

. & A. lacobi, Maargroflhandl . ,L 3. 8.

Schreinmaschinen
ltene und neue Adler 7, Continental ,
ercedes 3, Underwood5 , kaufen dauernd wachſam und ee

Hachel à Flatow
Schreibmaſchinen⸗ & Bürobedarfs⸗Vertriebs⸗Geſellſchaſt5

„Langebrücke 18,½20. Fernruf 1456 .

Alt - Eisen , NMeialle
wie Kupfer , Rotgufl , Messing ,
Zinn , Eink . Bliel eſc . , ferner für sämil .
Arten Metallaschen . Ansteilungen erbitte an 8

Wimelm Rahn , d3 , 18 .
Telephon 1386 .

Brillanten
und

Tel . 3463

ſch bin Kaufer
von — — —dar een

ebeuertromme ! ? “
Angedoie unter P. X. 74 an

Waean ee
8 4, 6 Telephon 7819 .Rn

hner , Schimperſtr . 35, II . .]

Mädchen

KI3a

1 8

mit Kupferwicklung , 110
Gleichſtrom , zu kauf . geſucht .

( keine Beutemaſch . ) ,

Füssufgeschaft
xu kaufen gesucht .
Angebote unter Q. N 89
an die Geſchäftsſt . 2848a
— 2 — ——— — — —
ebrauchte guterhaltene

Dynamo
gceene Ae 0

Angebote mit Angabe des

urenzahl , Alter , Ausführg .
und Preis unter P. V. 75 an
die Geſchäftsſtelle . 2494a

Cꝛam

für alle Sorten

21

— —

Buicher
einzelne u. ganze Bibliothet
kauft Herter ' s Antiqnariat
u. Buchhandlung , O 5 , 18 ,

elephon 2242 . Jaa9

Schreibmaschine
mit ſichtb. Schrift zu kaufen ge⸗
ſucht . Angeb . unter U. M. 137
an die Geſchäftsſtele . O37a

2 ſchöne bequeme 17400

Leder - Klubsessel
zu kaufen geſucht. Ang . u.
F. 55 die Geſch ſts⸗
ſtelle da. Blattes .

Naufe Möbel u. Betten
u. Ranze Einriechtungen
M. Raſenberg , Kepplerſtr . 40

elephon 3955 . 7024
NMauT &

gebrauchte Möbel
ſowie ganze Einrichtungen.
MHorgenstern , S4 , 20

Telephon 2593 . Nagg

Noder ebeverfag
zu kaufen geſucht . 8110

Morita Amson
Werftſtraße 23/28 .

Guterhaltena StrickmaſchineNr. 7 zu kaufen geſucht.
Angebote mit Preisangabe

unter N. Z. 26 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Bl . 2330a

Casbadeofen
mit Wanne zu kaufen geſ .

Angebote unter N. K.
an die Geſchäftsſtelle . 2252a

Sebrauchtes, get erhaltenes

Maaeg-kabat
m, Gummibereifung zu kaufen
geſucht . Angeb unt . O. S. 44

Auterhalt . Stoßkarren
zu kauſen geſucht 2408a

Gekeler , Rheindammſtr . 20.

kin gulerbal. Jchreibtich
von Privat aus beſſ . Hauſe
zu kaufen geſucht . reis⸗
angebote an Portenkirchner ,
Gartenfeldſtraße 3. 2407a

Ein 4ſitziges

Flachpult
zu kauſen geſucht . Edi1⁴

Angebote unter G. X. 173
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

LebranchteStzbadeanze
zu kaufen geſucht . 2507a

Angebote unter O. A. 77
an die Geſchäftsſtelle .

eeeeeee
Fabfikgebäude

FFFF
mit Glelsanschluf

in Mannheim od. nächſt .
Umgebung zu kaufen

per ſofort zu mleten

Teerſtebende Wirſſchaftemögl .

lof ,8. miet. geſ. Ang . unt . G. V.

an die Geſchäftsſtelle . 23924 Kesucht .

Male unt
kaufen geſucht .

Zu erfragen in der Ge⸗

33 ds. Bl .

Mäbliertes Zimmer
mit kleinem Nebenzimmer
oder Nebenraum mit Tele⸗
phonbenützuag von
Herrn geſucht . 1892

Angebote an O. Mehner ,
L8 , 12, parterre .

L. AiülAnme
lichft freier Lage geſucht .

an die Geſchäftsſt .

Mieter , ſucht auf 1.
einfach möbliertes ſauberes

an die Geſchäftsſtelle . 2480a

Sa ſucht hübſch möbflertes
immer . mögl . Zentrum der
tadt . Angebote unt . O. E. 92

au die Geſcaiteltele 28880
Junges kinderloſ . Ehepaar

ſucht bis 15. April bez. 1. Mai

2 Zimmer u . Küche
in beſſ . Hauſe . Angebote unt .
F. P. 140 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes . G109

Junger Kaufmann ſüchtauf
1. Mai eptl . auch früher ſchön

möbliertes Zimmer
mit oder ohne Penſion, am
liebſt . m. Klavier . Ang . u.
H. S. 98 d. d. Geſchſt . 1932a

2 Zimmer
unel Küche

eſucht .
ieter .2 Perſonen ruhlge

die Geſchäftsſtelle . 2491a

Ztr . der Stadth oder gr. Par⸗
terreräumlichkeit . als 705101 à. d. Geſchäftsſt . 25730
Hlegant mübliertes

Moh. l. hhabim
ungeniert , von beſſerem Herrn

14 ſof.N Preis Neben⸗
ache ! Angeb. unter O. T. 95

an die Geſchäftsſtelle . 2566a
Kleiner oder

Eaclen· mmer⸗Wohn . geſucht
auf 1. A0l oder früh . Angeh.
m. Preis unter K. A. 31 an
die Geſchäftsſtelle . 203⁴⁰

—J Unner-Mobnang
in guter Lage . Preislage
700 —1200 Mk. , zu mieten

1683a
M. Sebastiany

Seckenheimerſtraze 18 ( Lad. )

Bäckerei
im beſter Geſchäftslage zu
mieten eptl . auch zu kaufen
geſ . Angeb . u. K. C. 33 an
die Geſchäftsſtelle . 2038a

- - Zimmer -
Wohnung

mit oder ohne Bürordume ,
mögl . Nähe Hauptbahnhof ,
Ring oder Paradeplatz zum
1. April en. ſpäter zu mieten
geſucht . Ang . unt . M. v. 100
an die Geſchäftsſt . 2240⁰
Jum I . Aprſt wird doß
einem ſoliden Fräulein

Aabl. Böbl. Ammer
eſucht.

aitorel C. Hartmann
P 8, 22 . Jali2

Eleg . niöbl .

Malg-vschlalummer
enentl . mit ſep. Eingang
per ſof geſucht. ZJentrum

oder zu mieten geſucht .

Ein Theater - Abonnement
wird zu kaufen geſucht .

Angebote unter B. F . ? an
die Geſchäftsſtelle d. Bl. 2598a

lig. aufgesbeh!Bin Käufer für eine größ.
illa , entweder Einfami⸗

lienhaus oder Zweifamilien⸗
haus womöglich mit Garten .

Angebote unter P. V. 72
an die Geſchäftsſtelle . 2480a

1 Kohlenbadeofen
u. eine Flurgarderobe
uterhalten zu kaufen
geſucht . Angebote mit Preis
unter Q. K. 86 an die Ge⸗kauft aus Privathand . Dass

Nullmeger , J B. 18 . ſchäftsſtelle d. Bl . 2541

e

Aschenhler -
Apfd

oder öſtliche Peripherle
der Stadt bevorzugt .
Angebote unt . F. Z. 150

Hraum
oder ſonſt geeigneter Raum
mit 3 Fimmer und
NKüche ſofort geſ . 2534a

Angebote unter . G. 83
an die Geſchäftsſteſle d. Bl .
— — — — — —

Laden gosucht
in guter Lage , am
liebſten in den Buadrat .

„ * P, 0 —21.
Kl. bis mütl . Größe .
Angeb . unt .C. . 38 an d.
Geſchäftsſt . d. Bl. 1391a

Angebote unter G. Z. 178
51145

Miitl . ſtädt . Beamter , ruh .
April !

Zimmer . Angeb . u. P. U . 71

ſerkest
100 —200 qm, mit Keller und Toreinfahrt , hell und gut
heigbar , event . mit 4⸗Zümmer⸗Wohnung mögl . im Zentrum
der Stadt gesucht . Angebote mit Preis unt .G. H. 188

an die Geſchäftsſtelle d. Bl. erdeten . Tal17
1 — ſtöckig mitMagazin Büro 5 mieten

geſucht . Angebote u. R. E. 6
an die Geſchäftsſtelle . 2800a
Beſſeres Fräulein ſucht
möbliert . Zimmer
im Zentrum der Stadt .

Gefl . Angebote u. N. W. 23
an die Geſchäftsſtelle . 2324a

Thepar ſucht
per ſofort ein 7
möbllertes Zimmer

wenn mögl . mit Kochgelegen⸗
heit . Angebote unter N. V. 22
an die Geſchäftsſtelle . 2822a

Huäune
in Verkehrslage ſoſort zu
mieten geſucht . 24870

Angebote unter P. O. 65
an die Geſchäftsſtelle .

Kl. Familie ſucht 2. bis 3.
Zimmerw . im 5. St . , Oftſtadt
od. Ring bed.
74 an die Geſchſt .

Ang . u. I . F.
2183

— — ——

im I. Obergeschess von

wasser , Vakunm und

Schön möbl . Zimmer ſofort
zu vermieten. 2524a

Jut möbſtertes

Wohn - u. Schlafzimmer
bis 1. April zu vermieten .
2481a 1 4 2

f sehönIn Schwetzingen 81 .
Himmer an beſſer . Herrn
nächſt der Bahn ſof. zu verm .
232 7a Karlsruherſtr . 48.

Aroher Laden
mit 2 ſchönen rr in
der Schwetzingerſtr . zu verm .
Angeb . unter R. B. 3 an die
Geſchäftsſtelle d. Bl . 2587a

gaͤume zum Einlagern
zu verm . Anfrag . unt . R. D. 8
an d. Geſchäftsſt . d. Bl . 2899a

Vermſete meine

gakgebende Miraft
ſofort . 2253a

Schwetzingerſtraße 80.

Vermietungen
von

Wohnungen

Läden
Magazinen

Fahrlkrüumen
vermittelt

Immobillen - Büre

Leui & Sohn

1 4, Breitestr . Tel . 395
( Gear 1890. )

Mi8a

Werkse
Lae helle Werkſt . mit ele ktr.

nſchl . , kl. Raum , Keller , Tor⸗

aee zu verm . 2384a
äh. D 5 . 5 , part .

Große , trockene

Lagerhalle
750 qm, in . Bahnanſchluß ,
Nähe Induſtriehafen , unt .
günſtigen Vedingungen z.

vermieten durch

Senbaceg 4 fanmeng
F1 , 8 . Tali9

Schweßing .Laden orſtadi ) für
Kolonialw . , Zigarren, Schreib⸗
waren geeig . , auch als Büro
zu verm . Auskunſt erteilt von
21 bis 2 Uhr 25 180
Friebrichsſelderſtr . 84. 2. St. r.

10 - 12 Büro -
Näume

auch für Etagen ⸗Geſchäft
geeignet , in 120

denkbar bester

Geschäftslage
im Mittelpunkt der Stadt .
Aufzg . , elektr . Licht , Zen⸗
tralhag . , zu vermiet . dürch

Immodbillen - Bürg

Leui
91 4. Tel . 398 .

Wer betelligt ſich an

itallenischem
Sprachunterrichtꝰ

Honorar mäßig . Ang . u. K.
M. 42 an die Geſchaſtaſe 2062a
Früherer Hymnaſtaft ertellt

Nachhie und Aufsicht .
Angebote unt . O. E. 81 an

Oeſchäftsſt . ds . Bl . 25210

Habe
Hoehherrschattiehe Wohnung

rode , 2 vollständig eingerichtets Baderimmer ,
Klozetta , Köche und 2 Speisekammern ung

2 ndehenzimmer . Zentralheizung . überall Warin⸗

refart oder spater zu vermieten , Nüheres EPrins
Wilnelmstr . 19 , Büro 2. St . Hinterh .

Sohn

Taene Nae
möblierte Zimmer , Geschäfteräume usw .
werden fortwährend durch uns vermietet . Für Vermieter

koſtenlos .

Tel. 6920 Büro Q4, 19
Tel. 5820

evtt mit Penſion , in mög

N7a

11 Zimmer , Diele , Gerde -

sonstigem Zubehör , per

( Tatba
en 2

— — — —2
22 ich an

engf . ⸗fHanzös ,
Unterrieht 1575 pra Stunde .— 2 188 an die 82

ſchäftsſtelle ds. Bl. W7a

Konfervatoriſch gebil -
dete Dame erteit Kin -
dern , auch Anfängerg ,

gründlichen

Hauenaen
zu mäßigem Preiſe .

Zuſchriſt . erbet . unt . O. C. 7
an d. Geſchäftsſt . d. Bl . 28128

für Anfänger wird bill , erteit

Anfragen unt . O. W. 98
ſan

die Geſchäftsſtelle . 2871a
er erteilt einem Zumtanet

laablferunten In Laten ?
ngebole unter F. V. 149 an

die Geſchäftsſtelle . Cb110

eenuger )
ereit

Grundl . Unterr . i. Schön - /
*

Buchführung ralt
Abechl .Masch. u. Stenogr .
Aufnahme täglich . Prosp .fr.
Montag 55
D2 , ISzdelg 1 f

Klavierunterricht
erteilt Fräulein . Stunde Mk .
2210a N 3 , 2 , part .

an Beamte zc. gibt Selbſtgeb .
raſch , reell und distret 9
Vor peſen . Zuſchr . u. E. R. 110
an die Geſchäftsſtelle . Talos

1000 Nk .
gegen gute Zinſen zu leihen
geſucht . Angeb . unt , P. K. 61
an die Geſchäftsſtelle . 24846

Celddariehen 2. fe. 8h
Perſ . jed. Stand . ſchnell diskr .

Natenrückz . b. Berger , C 4, 8.
Sprechz . —6 täglich , 24088

Mart 0066 .
auf 1. Juli da. JIs . und

Mark 10,660 .
auf 1. Okt. d. 3. vom Seldſt⸗

eber auf 2. Hypotheke auf
ohnhäuſer in hieſ . Stadt zu

beleihen . Die Gelder können
auch eyt . ſchon früher flüſſig

emacht werden .
Anfrag , u. B.

10 an die Geſchäftsſt . 2490a

Verloren wurde am Montag
abend vom Kind IU. T. bis
Tatterſall eine silberne
Nadel , Flugzeug m. Stein .
Um Zurücgabe wirh gebeten ,
da teüres Andenken bei 29888

Meier . J 6 . 11 .

Brieftasche
mit 90 Mk. , Lebensmittelm .
Papiere , Photogr . verloren .
Gegen Belohnung abzugeben
Ev. Hoſpig , U 3, 23. 2511a

junger Wolfshund
entlaufen . 25880

Waguer , F 8 , 11

lapler - U. Malig- anden

—
——
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Berordnung über die Neuausſtellung
dun Zulaſfungsbeſcheinigungen für Kraftfahrzenge .

Vom 21. Februar 1919 .
Auf Grund des Erlaſſes des Rates der Bolks⸗

beauftragten über die Errichtung des Reichsamts für
die wirtſchaftliche Demobilmachung vom 12. Novem⸗
ber 1918 ( Reichs⸗Geſetzbl . S . 1304 ) und auf Grund
der Verordnung der Reichsregierung über den Erlaß
von Strafbeſtimmungen durch das Reichsamt für die
wirtſchaftliche Demobilmachung vom 27. November

—5 ( Reichs⸗Geſetzbl . S . 1839 ) wird verordnet , was
folgt :

91 .
Die Verorbnung vom 28. Oktober 1914 ( Reichs⸗

Heſetzbl . S . 452 ) zur Aenderung der Verordnung
über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen vom 8. Fe⸗
bruar 1910 tritt außer Kraft . Für die Zulaſſung zum
Berkehr und die Kennzeichnung der im Eigentume
der Militärverwaltung ſtehenden Kraftfahrzeuge gel⸗
ten wieder die Vorſchriften der Verordnung über den
Berkehr mit Kraftſahrzeugen vom 3. Februar 1910

Reichs⸗Geſetzbl . S . 889) , mit der Maßgabe , daß künf⸗
tig in die Kennzeichen der im Eigentume der Mllitär ·
verwaltung ſtehenden Kraftfabrzeuge vor den zur
Bezeichnung des Bundesſtaats ( Verwaltugasbezirkes )
dienenden Buchſtaben ( römiſchen Ziffern ) der
römiſche Buchſtabe M in denſelben Almeſfungen ,
jedoch in roter Farbe M.

Mit Ablanf des 15. April 1910 verlleren ſamt -
liche Zulaſſungsbeſcheinigungen und Kennzeichen , die
auf Grund der Verordnuyna über den Berkehr mit
Kraftfahrzeugen vom 3. Februar 1010 ( Reichs⸗Geſes⸗
blatt S . 380 ) oder der Verordönung zur Aenderung
der ebengenannten Verorödnung vom 28. Oktober
1914 ( Reichs⸗Geſetzbl . S . 452 ) oder der Verorönung .
betrefſend Zulaſſung von Kraſtfahrzeugen zum Ver⸗
kehr auf öffentlichen Wegen und Pläten . , vom 25. Fe⸗
kruar 1915 ( Reichs⸗Geſetzbl . S . 113) von zivilen oder

— Stellen erteilt worden ſind , ihre Guül⸗
ei

9 8.
Der Eigentümer eines gegenwärtig zum Ber⸗

kehre zugelaſſenen Kraftfahrzengs kann bei der böhe⸗
ven Verwalturgsbehörde unter Vorlegung der bis⸗
herigen Zulaſſungsbeſcheiniauna die Erteilung einer
geuen Zulaſſungsbeſcheinigung und eines neuen
Kennzeichens beantragen . Während des Erneuerungs⸗
verfahrens werden dem Antragſteller die bisherige
Zulaſſungsbeſcheinigung und das bisherige Kenn⸗

— belaſſen , ledoch nicht über den 18. April 1919

8 4.
Bevor die döhere Verwaltungsdehörde einem ge⸗

Aäß 8 3 geſtellten Antrag ſtattgibt , hat ſie das

Reichsverwertungsamt zu hören . Die Anhörung un⸗
terbleibt nur , wenn das Kraftfahrzeung vor dem
1. November 1918 zum Verkehre zugelaſſen geweſen
iſt und ſeit der Zulaſſung den Eigentümer nicht ge⸗
wechſelt hat , oder wenn bei erfolgtem Eigentums⸗
wechſel die Amſchreibung der Zulaſſunasbeſcheini⸗
gung vor dem 1. eee ſtattgefunden hat .

8 8.
Fur die im Kalenderiahr 1019 zu erteilenden

Zulaſſungsbeſcheinigungen , ſei es , daß es ſich um er⸗
Keute , ſei es , daß es ſich um erſtmalige Zulaſſung
eines Kraftfahrzeuges handelt , iſt bellgrünes Papier
au verwenden .

8.
Sämtliche die nicht che

Nes zum 15. April 1919 Erneuerung gefunden daben ,
d nebſt den zugehörigen Keunzeichen einzuziehen .

ie letzteren können den Eigentümern zurückgegeben
werden , nachdem ſie von der Stempelung befreit und
unkenntlich gemacht ſind .

Kraſtfahrzeuge , die nach dem 18. Aprü 1910 auf
Mfentlichen Wegen und Plätzen verkehren , ohne ord⸗
aungsgemäß zugelaſſen zu ſein , können von den
Demobilmachungskommiſſaren far verfallen erklärt
werden , gleichgültig , ob ſie dem de . Verorbuung Zu⸗
wiberhandelnden gehören 5 nicht·

Oleſe Verorbnung tritt mit dem Tage ber Ver⸗
MAndigung in Kraſt .

Weimar . den 21. Februar 1018 .
Reichsminiſterium

kür wirtſchaftiler 1o e
Dorſtehende Verordnung bringen wir zur

Mentlichen Kenntnis .
— 5 Beſitzer von Kraftfahrzeugen , die auf

Hrund der Verorbnung der Bad . Vorläufigen Volks⸗
regterung vom 6. Dezember 1018 bereits die Er⸗

geuerung der Zulaſſungsbeſcheinjgung erhalten haben ,
wollen alsbald den Umtanſch der alten Zulaſſungs⸗
ßeſcheinigung gegen eine Zulaſſungsbeſcheinigung
kach F 5 obiger Verordnung ( Hellgrün ) beantragen .

Mannheim , den 24. März 1919 . B3 .69
Bezirksamt — Polizeidirektion .

Unter Aufhebung der Anordnung des Vollzugsaus⸗
ſſes des Arbeiterrates vom 19. Nevember v. wird

lermit gemäß 8 29 P. St . G. B. endlichen Perſonen

unter 13 Jahren der Aufenthalt au Straßen
und Plätzen nach 9 Uhr abends bis 5 Uhrmorgens unter⸗

ſagt . —
N und deren Gliern werden

Spfindlich beſtraft . B363
Mannheim , den 14 März 1919 .

Vezirksamt — Polizeidirektien . —
Die Bertrauenskommiſſion .

Anskunfiserteilung über Gebührnisfragen .
ntlafſene Offistiere . Unterofflzlere und Mann .

ſchaften wenden ſich ſortgeſetzt uumittelbar an das
Kriegsminiſterium , um Auskunft bezügti . Kriegs⸗
teuerungszulagen , Entlaffungs⸗ und Marſchgelder

ſowie anderer Gebührnisfragen zu erhalten . Der

Dienſtbetrieb dieſer Dienſtſtelle wird hierdurch auf
das Aeußerſte erſchwert . Es wird deshalb darauf

hingewiefen , daß alle nachträglichen Eingaben und

Geſuche wegen Nriegsteuerungsbezüge , Eutlaffungs⸗
bezw . Marſchgelder und Gebührnisfragen unter ge⸗
nauer Bezeichnung des letzten Trupyenteils dem für
den Wohnort zuſtändigen Bezirkskommando vorzule⸗

gen ſind , das für die Weitergabe oder unmittelbare

Erledigung verantwortlich iſt . K119
Alle für die Folge an das Kriegsminiſterium

unmittelbar gerichteten Anfragen und Geſuche ſol⸗
cher Art bleiben unbeantwortet .

Derartige Anträge ſind für die Folge auch nicht
unmittelbar an das Generalkommando oder die In⸗
tendantur zu richten .

der Soldatenräte Badens .
. ⸗K.

Landesausſchn
Generalkommando XIV .

Der Cher des Stabes :
Föhbrenba Oberſtleutnant .

Zum Handelsreaißer B,
Band X, . ⸗3. 15, Firma

„ Süddeutſche Diseconto⸗
Geſellſchaft Aktiengeſell⸗

ſchaft ' in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Hanns Glückſtein , Mann⸗
geim , Eugen Hirſch , Mann⸗

deim und Erich
roth , Mannheim , ſind zu
Prokuriſten beſtellt und
Zerechtiat , le in Gemein⸗
ſchaft mit einem Vor⸗
ſtandsmitaliede oder einem
andern Proturiſten die

Hauptniederlaſſung
Mannbeim zu vertreten
unb deren Firma zu zei

en. m. 1
Nenndeim, 28. März 1010 .

BDad . Aissericht N. 1.
1*

Eingen - ] ſchen .

ch⸗ Sandhofen , v
281919 wird a

Zum Handelsreaiſter B,
Bd . XII , . ⸗Z. 5, Firma
„ Dellmuth Behr , Geſell⸗

ſchaft mit beſchränkter
Haftung “ in Mannheim
wurde heute elngetragen :

Die Liauidation iſt be⸗
endlat , die Iirma erlo :

en . Am. 128
Mannheim , 24. März 1919 .

Bad . Amtsgericht 8

Zum Handelsregiſter B,
Band V, . ⸗Z. 34, Firma
„ Gebrüder Fingado Ge⸗

Haſtung “ in Mannheim
heute eingetragen :

Die
ſchaft wird als „ Namen⸗
loſe Geſellſchaft mit be⸗

quidation “ weitergeführt .
Mannheim , 24. März 1919 .

Bad . Amtsgericht R. 1.

Zum Handelsregiſter B,

„ Gebrüder Fingado Ge⸗
ſellſchaft mit beſchränkter
Haftung “ in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Durch Geſellſchafterbe⸗
ſchluß vom 22. März 1919
iſt die Geſellſchaft aufge⸗
löſt . Die Geſellſchaft wird
durch einen Liquidator
vertreten . Der bisherige

Geſchäftsführer Karl
Theodor Sauerbeck iſt
Liquidator .

„ Bab . Amlsgericht N. J.

Aum Handelsregifer N,
ö . XIV , .⸗3. 37, Firma
„ellſtoſffabri
de Manndelm wurde beute
eingetragen : Am. 128

Das zellvertretende Nor⸗
ſtandsmlfialled Nudolf

Voigt u min Mirkung
vom 31. Dezember 1918
auns dem Borkand ausge⸗
ſchteben .
Nannbeim .8. Nir 1013 .

Bab . Nmisgerid N. 1.
Der Eiſenbahnbetriebs⸗

aſſitenut Karl Sons in
MNannheim⸗eud / bheim

bat beantragt . den ver⸗
ſchollenen Steuermann

Wilhelm Lutz , geb . 18. 1 .
1833 in Feudenheim , zu⸗

heim⸗Feudenheim , für tot
zu erklären . Der bezeich⸗
nete Berſchollene

in dem auf
14. Oktober 1919 , vormit⸗
tags 11 Uhr vor dem un⸗
terzeichneten Gericht —
Saal C, Zimmer 113 —
anberaumten Aufgebots⸗
termine zu melden , wi⸗
drigenfalls die Todeser⸗
klärung erfolgen wird .
An Alle , welche Auskunft
über Leben oder Tod des
Verſchollenen zu erteilen
pvvermögen , ergeht die
Aufforderung , ſpäteſtens
im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige

11
ma
128n. m.

Mannheim , 15. März 1919 .
Amtsgericht Z. 5.

Stüädt . subv .

dachscnle fir Nrzit in Manbein
Vortragssaal L. 2, 9a.

Freitag , 28 . Marz , abds . 6 Uur
Vortragsübunk

( Cavierabt . Direkt . Rehberg )

Montag , 31. Mrz , abds .6 Uur

Kinder - Ahend
Nlaviervorträge mit Erläute -
rungen v. Direktor Rehberg .

Elntritt frei ! 35mm

Nadlerungen
Soeben erſchienen eine

neue Folge ſehr wertvoller
Radierungen erſter
wie:

1
503a

Hempfing , Weegmann .

— Dörx, . Rie⸗
de d. H. Mäller .

Legul. und äußerſt preis ·
wert erhältlich direkt vom
Selbſtverleger an ſämtlichen
Werktagen ( außer Samstags )
von —7 Uhr .
L 4 , 9 . 1 Treppe rechts

In welchem beſſeren

Privathaushalt
könnte gebilb . Herr ( anf . 30)
an gutem Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch teilnehmen ?

ſellſchaft mit beſchränkter

Diquidationsgeſell⸗ 15

ſchränkter Haftung in Li⸗

Am. 128

Band V, . ⸗Z. 34, Firma

Am. 128
Mannbeim ,22. März 1919 .

Waldboſß

letzt wohnhaft in Mann⸗

wird
aufgefordert , ſich ſpäteſtens

Dienstag , den

Sfatt besonderer Anzeige.

Schwãgerin und Tante , Frau

Dr . Oskar Netter

Paul Netter

Alfred Netter

Rolf Netter .

12 Uhr statt .

¶Abend⸗Ausgabe . )

Unsere treubesorgte , innigstgeſiebte Mutter ,

Schwiegermutter , Grossmutter , Schwester ,

fosa Metter
geb . Rothschild

ist heute nach kurzem , schweren Leiden im

60 . Lebensjahre sanft entschlafen .

Mannheim , Berſin, Amsterdam ,26. März 1919 .

In tiefer Trauer :

Dr . Gertrud Netter geb. Herrmann

Martha Netter geb . Braun

Die Einãscherung ſindet Sonntag , den 30 . März

Von Beileidsbesuchen wird gebeten abzusehen .

0¹1²⁰

Mannhelm , Schanzenstr . 9, den 26. Müärz 1919.

Die Beeragung Hndet Frettag mittag 2½ Uhr

aus statt .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteſlung , dass
meine liebe Tochter , unsere Schwester , Schwägerin und Tante

Auguste Sackmann
im Alter von 21 Jahren heute mittag um 3 Uur

im Namen der trauernden TIlnterbllebemen :

Dorethea Sackmann Wwe .

sanſt entschlaſen iet .

von der Leichenhalle
15120

Oesetæliche Verbraucherpreise :

Samen - Angebot
Sortenecht und hochkelmfähig . 4* 4 Oramm 4

————————————

Weisskohl , R. v. Enkhuizen , früh gross rund — 3,60 1½ f60

Weisskohl , Braunschweiger , plattrunder . spüter . — . 50 2 60

Wirsing , Eisenkopf irüher , Vertus spfltoer — . — 1½ 60

Rotkohl , Mohrenklopf trüher , Holländer spater — 40 1½% 50

Blumenkohl . Dänischer Export frühester grosser . — — 5, 90

Rosenkohl , halbhoher mit grossen lesten Rosen — . — %% 60

Blatterkohi , krausblättriger Winteer — . ⁴⁰ 3 % 80
Kohlrüben ( Erdkohlrabi ) geibe Schmeudss . 50 —20 — 4 —

Karotten , Mantes lange , Pariser kurze , abg . 14,40 . 5⁰ 2½ 50

Möhren , Gelbrüben Braunschw . lange , rote 10,60 13⁰ 3½ 50

Roterüben , gyptische plattrunde frügne 3,40 —. ⁴⁰ — 4—

Radieschen , runde , rote , Eiszapfen Ig. welsse 1,10 — . 5⁵ — —

Rettich , grosse Frühlings, Sommer , Herbst . . 4⁰0 —. 20 — —

Koplsalat , Maikönig gelb , Trotzkopf braunn — . 10 4 80
Stechsalat . ( Lattieh ) Fte krausblättrig . 40 —. 4⁰ — —

Gartenkresse , krausblättrige —. 80 —185 — —

Sellerle , Riesen - Alabaster , oder Diamant — . 50 2 385⁵
Porree ULauch ) diekpolliger Winte — . 8⁰0 2½% 50

Petersilie ,extra gefünlte 1³0 —20 — ( —

Spinat , breiiblättriget , 1 Plund M. . 70 . —70 —. ¹5 — —

Zwiebel , Ziitauer Riesen, 1 Piund M. 19 — . 60 —50 8 30

Solange Vorrat . — Postversand g. Nackhn . — Ein Versuch f. z. danernder Kundsehan ·

Adlolf Zimmermann , Handelspartner ,
Hannheim —Neckaran

faad aaein franzoͤſiſcher Sprache wer ·
den angefertigt bei Agentur
Rörig . T 2 , 8 . 1803a

Privatl -

Ausklinfte
Ermittlungen jeder Art

diskrei , durch 70

Auskunftei Hartmann
Mannnheim , G 5, 24 .
Vornehme Bedg. langi .
bewährte Organiſation .

17

Herde und Oefen
wenn auch noch ſo ſchlecht ,
werden repariert . Kari

89.0 7, 42. Tel . 1113 ,
utſcherei Kramer ) . 2241

ſeaß⸗ 17 n Sanzbsſern
Eigentum der Eliſe Sommer ,
jetzt Ehefrau Ginglinger m

om 29. April

Manubein ben ig. Bür, 1520
Noteriat Vill .

febenunmet
r einige Abende zu ver⸗5 5

Sai17geben .

Restaurant Meckarstrand

4 Mehylstz

Selgendnde agyh
—

EuAnorater -
EIi3a

Breunstoffe usammen oder einzeln

1 , 9 Mannheim

ermsglieltt in mrer Rombination ſe nach Marktlage feste oder

nüssige

Deutsche EVvaporator · . - G.

Verlangen Ste Offerten und Ingenieurbesuck beostenles .

24240 Bauer , Q 5 18, 1 Tr . am Bahnhol .

Mab- U. Ichreibmaschtnen ＋

rep . gut u. billig unt . Garantie
Mechaniker H. Halter, Gon ·
tardplatz 9, Poſtk . gen . 2602a

Lieferzeiten ; :
16 Tage !

zu verſeuern .

Tel . 287 .

Wir empfehlen uns zur Lieferung von

Breifern , Bauholz ,
Dielen , Lanten eit .

Auch iſt ein größerer Poſten Ia . zarte

Rotkiefern für Möbelzwecke
u. G. vorrätig . Eal14

Damnfsagewern Seckenheim .
Nebenbehn - Haltestelle -

Buchhalter empftehlt ſich
in den Abendſtunden

An Führen ol. fach-

flagen don dockenm
oder ſonſügen ſchriftuchen

Stenograyh und Maſchinen⸗

ſchretber . Angeb . unt. O. M. 38

de Seitebene a87e

U

Arbeiten , iſt auch gewandter ] hi

7

G Ois gtnανE GebνEZP¹ines

geſunden

eö, — Gohnes —

zeigen gocherſreut an .

Frit AZeller unò Frau QMelheidò
geb . Aunt .

Manuheim , dben 29 . Mar⸗ 1918.

Fräulein , 28 Jahre , nette

Erſcheinung , mit 9 Jahre
altem Töchterchen , mittellos ,

ſehr häuslich , ſucht die Be⸗

kanntſchaft
beſſeren Herrn zwecks ſnaterer

Heirat
Zuſchriften unter G. P. 31

an die Geſchäftsſtelle dieſes

Blattes . 1808a

uche fürmeine Schwägerin ,
30 Jahre . , enang . , tücht . im
Haushalt , hat einige Hundert
in bar , vollſtänd . Ausſtattung ,
doch größeren Jungen

Lubenzrtabstel .
Witwer nicht ausgeſchloſſen .
Zuſchriften unter C. 18
an die Geſchäftsſtelle dieſes
Blattes . 1234⁰

Jsterwu isch !
Fräulein , 28 Jahre , evang . ,

ſympathiſche Erſcheinung , aus

guter Familie , tüchtig im

Haushalt , wünſcht mit gut ⸗
ſituiertem Herrn, auch Witwer,
welcher mehr auf ein gemlit⸗
liches Heim ſieht als auf

Bermögen zwecks 24850

Heirat
im Verbindung zu treten .

Ernſtgemeinte Zuſchriſten
mit Bild unter P. F. 57 an
bie Geſchäftsſtelle d. Zig .

Selbſtändiger , gebildeter
Kaufmann von angenehmem
Aeußeren , 35 J . alt , wünſcht
mit lebensluſtiger Dame
zwecks gemeinſch . —und ſpäterer 24720

bekannt zu werden . Anonom
zwecklos .

Gefl Jeageee
unt .P. . 68

an die chäftsſtelle ds. Bl .
Jung. Geſcha itt

der 202r Selc ft
den, wün

Sege wüt unfelab. Stüeles
oder junger Kriegerwitwe
zwecks baldiger

Heirat
in Verbindung zu treten .
Etwas Vermögen erwünſcht .

Zuſchriften mit Bild bei ſo⸗
forkiger Jurückerſtattung unt .

. H. 84 an d. Geſchäftsſt . d. Bl .
trengſte Verſchw . 2839a

Neiles , geſundes Fräuiein
33 Jayre alt , vom Lande
( Bräutigam gefallen ) , wünſcht
mit gebildeſem Herrn mit

ut . cher .
tellung ( Bahn oder Poſt),

dem — daran gelegen iſt ,
ein wirklich glückliches Heim
zu gründen , zwecks

Heiral
in Verbindung zu treten .
Etwas Vermögen iſt vorhan⸗
den . Nur ernſtgemeinte Zu⸗
ſchriften , evtl . mit Bild , wolle
man unter R. A. 2 an die
Geſchäftsſtelle ds . Bl . richten .
Verſchwiegenheit Ehrenſache .

HeiSirat .
92 Jahre alter Friſeur

Seſdeht eerhelene: eul .uhelraten : ent
kommt — Kriegswitwe in

age. 25570
Zuſchriften mit Bild unter

O. O. 92 an die Geſchäftsſt .
Junger Mann , 34 J . 28. ,

beſſ . b . ( Monteur ) , Verm .
und Erſp . 20000 Mk. in bar .
ſucht die Bekannſchaft eines
häuslich erzogenen Mädchens
mlt tadelloſem Ruf u. Verm .
im Alter von 25 bis 30 Jahren ,
zwecks baldiger

Heirat
Mã vom Lande in dhnl .
Verhältniſſen bevorzugt .

Zuſchriſten mit Bild unter
O. B. 78 an die Geſchäfts⸗
ſtelle d. Bl .

Vermischtes .
Itmäschelei

C 3 , 19 .
Nicht abgeholte Hüte , Jahr
1918 , können gegen Nummer
noch bis 10. April in Empfang
genommen werden . 3190

Wer haĩ Umzu

nach Freiburg
Auf dem Rückweg dach
er wäre der Transport

einer 2 Zimmer - Wohnung 15S5116rgen .

ee

Ein hdhet beicht
erhüän man beim Oebrauch
meinetr Rosenmilch .
Macht die Haut rein und
zatt iñ dlichet Prisehe :
beseiti Ge- ·
sichtsrbte , Mitesser

. 50 . 17
eines älteren . M.

Kurſürsten - DOrogerie
Th . von Kiechstedt ,

. 13 14.

Nähmaschinen
1 t u.

Seſene Fspariertbug
H. Steil , Mechan . K 4, 16 ,
4. St . , Poſtkarte genügt . eng

Fuhren
jeder Art

werden angenommen . 1854a

ſteichardt , Bellenstr . II .

Telephon 3984 .

Aeparafuren
Linmnopbonen U. örchester
werden ſachgemãß ausgeführ :

Amerikanerſtraße 9. III.
Vertreter von Odeon · Haus

Il. Meldentotte
in verſchiedenen Muſtern .

Neuheiten Patent Benz “ .
Statultzſte . 9 part . bei 21090

Aclang aul Tliera U , 5
Dichtungsmaterialien

„Lederito Weigelia “
3 — — X282

chnüte , Siegellacke .

Tüten . Ventel Uige,
jer1 18 Keiſekartons

vom Lager

2 ir Arbetten

Tunk. famensger- . Pepferwarenfabr .

Schreibmaschinen -

und Kontrollkassen -

Abonnement. 2081a

J . Ehrentfeld

Telephon 72 .

Alleinſt . , geb. , in gut . Verh. ⸗

(o. Wohnung ) , ſucht Unter ·
Kkuuft bei in gl. Berh . leb.

ohne Möbel . Anſchluß ſehr
erw . Würde ſich entl . im

betätigen . 24700

Angeb . unter P. Q. 67 an

die Unterhaltung und

Elektrischer

Fabrik -

Angebote unter G. W.
172 an die Geſchäftsſt .

12⁰

Näherin ankitben A u.
tertigen v . Kleidern

de rfro
2 le. Sa

Tüchtiger Geſchäfts ⸗

von Monteur Heinrich Löffel .

Schlalle , Karisruhe . 1904

Beſtellungen von —5 Uhr .

dähneldermefxt .L. Holmann

Sohlen - u. Jſolierſtoffe

Etitetts , Kleb

aren · und

Neklame - , Büro - Artlkel ,

.LMalgel. Maunbein. . 9
Fernſprecher 3542 .

Reparaturen , auch im

Heinnarekinenfabrit . I. 13 , 24

leb. Dame , in den 40er Jahr .

Dame od. kl. Fam . m. oder

Haushalt oder Geſchäft mit⸗

die Geſchäftsſtelle ds . B .

Reparatur

Uhrenanlagen .

dieſes Blattes . S

empfiehlt ſich im

und Hänteln in und

mann ſucht gutgehend .

irgendwelcher Branche

zu Übernehm . Arbeits⸗

kräfte und Kapital vor⸗
handen . Angebote unt .

P. S. 69 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle . 24730

Hatratzen 26

polstermöbel
Aufarbeiten
patentröste

tauſche gegen gebrauchte Nöſt
%eneſchedt . Tel .
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